
Donnerstag, den 12. Juli 2018

Gemeindeverwaltung
Hü� enhardt
Reisengasse 1, 74928 Hü� enhardt
Tel. 06268/9205-0, Fax 06268/9205-40
www.hue� enhardt.de

E-Mail: rathaus@hue� enhardt.de

Ö� nungszeiten Rathaus
Wir sind für Sie da
Mo. - Fr. 8.30 - 12.00 Uhr
Di. 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Mitteilungsblatt der Gemeinde

H Ü F F E N H A R DT
mit Ortsteil Kälbertshausen

natürlich-
aktiv

28

Nächste
Gemeinderatssitzung
Die nächste Gemeinderatssitzung � n-
det am Donnerstag, 19.7.2018 um 18.30 
Uhr im Mehrzweckraum des Wohn- und 
P� egezentrums Hü� enhardt statt.
Die Einladung sowie die Tagesordnung 
� nden Sie im Innenteil des Amtsblattes.

Bald beginnt wieder das

HÜFFENHARDTER
FERIENPROGRAMM

Auch dieses Jahr � nden in den Sommerferien
einige Veranstaltungen statt, die euch bestimmt 

die Langeweile vertreiben!

Die Programmhefte sowie die Anmeldeformulare 
gibt es im Rathaus und sind im Kindergarten

und in der Grundschule verteilt worden.

Achtung: Rückmeldeschluss ist
am Montag, 16. Juli 2018!

Das komplette Programm � ndet ihr im Innenteil.

Foto: Pixabay
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Die Arbeiten an der Aussegnungshalle Hüffenhardt 
konnten vergangene Woche abgeschlossen werden. 
Ausgetauscht wurden die Glaselemente und Türen 
sowie das vorhandene Garagentor. Ergänzend zur Be-
schaffung und Montage der Tore musste der Boden-
belag außen und innen aufgeschnitten werden. Nach 
dem Einbau der neuen Türelemente wurde der Boden 
dann abgedichtet und neu verlegt. Ebenso waren Ma-
lerarbeiten zur Ausbesserung und der Anstrich des 
Giebels erforderlich.
Die Zugänge zur Aussegnungshalle wurden 1966 mit 
dem Bau dieser erstellt. Die Zugangstüren und Glase-
lemente sind somit in die Jahre gekommen. Sie waren mittlerweile verzogen und entsprachen nicht mehr den 
heutigen Vorschriften, auch was die Anforderung an Fluchtwege betrifft.
Die Aussegnungshalle kann ab sofort wieder genutzt werden.

Arbeiten an der Aussegnungshalle abgeschlossen

Die Bauarbeiten am Spielplatz in Kälbertshausen 
haben zwischenzeitlich begonnen. Zuvor über-
nahm der Bauhof noch einige Rückbauarbeiten in 
Eigenleistung. Anfang August soll dann der Auf-
bau der Spielgeräte erfolgen, danach muss noch 
der Fallschutz eingebracht werden. Die Rasenein-
saat und die weiteren Pflanzungen sind für Herbst 
vorgesehen.

Baubeginn am Spielplatz
Kälbertshausen

Aufgrund starker Regenereignisse wurde das Gra-
benprofil am Hauptgraben unterhalb von Käl-
bertshausen vom Bauhof neu gerichtet.

Arbeiten am Hauptgraben 
in Kälbertshausen
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Die Türe des Hintereingangs der Grundschule ließ 
sich nur noch schwer schließen, war nicht mehr dicht 
und die Schließung funktionierte nicht mehr ein-
wandfrei. Diese konnte nun, in Abstimmung mit der 
Denkmalschutzbehörde, ausgetauscht werden.

Austausch der Hintereingangstüre an der Grundschule

Emely Sarfert, Auszubildende der Gemeinde Hüffenhardt, schnuppert derzeit in die vielfältigen Aufgaben des 
Bauhofs und hilft tatkräftig mit, hier bei Feldwegarbeiten. Auf einer Länge von etwa 500 Metern ist der Feld-
weg zwischen den Aussiedlerhöfen und der Wollenberger Landstraße, welcher stark beschädigt war, durch den 
Bauhof wieder komplett instand gesetzt worden.

Auszubildende schnuppert in die Aufgaben des Bauhofs

AKTUELLES, INFORMATIVES, WISSENSWERTES
Woche für Woche ...

in Ihrem Mitteilungsblatt
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Partnerschaft zwischen Hüffenhardt und Champvans gefeiert -
Viele Erinnerungen wachgerufen
Seit fast vier Jahrzehnten leben sie eine Freundschaft. Zuletzt hatte sich das Partnerschaftsteam, das 
seit fast 40 Jahren die Jumelage zwischen Hüffenhardt und Champvans im Departement Jura am 
Leben hält, ein besonderes Ereignis ausgedacht, bei dem diese langjährige Freundschaft gewürdigt 
werden sollte und dabei zu einem französischen Abend mit einer Vernissage im Kelterviertel einge-
laden. Im dortigen Familienzentrum hatte das Team um Daniela Maahs und Annette Gast-Prior die 
Wände mit Bildern von Ereignissen geschmückt, die weit in die Vergangenheit zurückreichten. Diese 
nicht unbedingt zu den Kunstwerken zu rechnenden Exponate hatten den unschätzbaren Vorteil, 
dass sie den zahlreichen Gästen die Grundlage zu einem lebhaften Austausch von Erinnerungen 
und Anekdoten boten. So wurden in den Gesprächen Konzertbesuche, Tanzabende, Feuerwehr-
austausche sowie diverse Ausflüge wieder zum Leben erweckt. Gleichzeitig wurde über weinselige 
Abende mit Sackhüpfen ebenso heftig diskutiert wie über eine Busfahrt, die schon an der Autobahn-
Mautstelle endete. Nachdem Annette Gast-Prior in ihrer Begrüßung auf das älteste Dokument, die 
Gründungsurkunde, hingewiesen hatte, regte sie an, sich auch über die Zukunft der von sehr vielen 
persöhlichen Bindungen getragenen Partnerschaft Gedanken zu machen. Auch Bügermeisterstellvertreter Heiko Hagner 
fand lobende Worte für die Verbindung, die auf persönlichen Freundschaften basierte und wünschte dabei den Organi-
satoren weiterhin eine glückliche Hand bei ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit. Nicht nur die liebevoll gestaltete Präsentation, 
die als Dauerausstellung im Familienbildungszentrum konzipiert ist, würdigte die jahrzehntelange Freundschaft, sondern 
auch der französische Abend mit seinen kulinarischen Köstlichkeiten.
Quelle: Rhein-Neckar-Zeitung, Bernd Kühnle

Ausstellung wirft Blick auf lange Freundschaft

Ute Siegmann-Reim, Friseurmeisterin, hat von der Handwerkskammer Region Stutt-
gart den Goldenen Meisterbrief zum fünfzigsten Jahrestag der bestandenen Prüfung 
erhalten. Frau Siegmann-Reim hat vor 50 Jahren, im April 1968, vor der Handwerks-
kammer Stuttgart ihre Meisterprüfung abgelegt. Ihre Ausbildung absolvierte sie ein 
Jahr in Heilbronn und danach in Stuttgart. Von 165 Prüflingen in Stuttgart hatte sie als 
Innungsbeste ihre Gesellenprüfung abgelegt. Während ihrer Lehrzeit hatte sie auch als 
Preiskämmer Erfolg. Bereits im Jahr 1933 eröffnete Wilhelm Siegmann, Großvater von 
Ute Siegmann-Reim, in Siegelsbach einen Friseursalon. Im November 1945 kam dann 
in Hüffenhardt eine Filiale dazu (vier Jahre später wurde der Betrieb ganz nach Hüffen-
hardt verlegt). Ihr Vater, Walter Siegmann, legte 1948 die Meisterprüfung als Damen- 
und Herrenfriseur ab (50 Jahre später erhielt er seinen Goldenen Meisterbrief ). Der 
Salon befand sich sodann zuerst in der Brühlgasse, danach in der Kirchgasse und 
zuletzt ab 1954 in der Hauptstraße. 1978 übernahm sie die Geschäfte, renovierte den 
Salon in Hüffenhardt und richtete ihn mit modernen Apparaten ein. Im Jahre 1983 fei-

erten sie ihr 50-jähriges 
Geschäftsjubiläum. Ge-
meinsam mit den Eltern wurden 64 Lehrlinge ausgebildet, 
darunter Innungsbeste, Kammer- und Landessieger; ein 
Zeichen guter Ausbildung. Viele dieser haben sich selbst-
ständig gemacht. Im Jahr 
1992 musste das Geschäft 
aus gesundheitlichen Grün-
den aufgegeben werden. 
Dies hat Frau Siegmann-
Reim immer sehr bedauert, 
denn ihr Beruf hat ihr sehr 
viel Freude bereitet. Bürger-
meister Walter Neff schließt 
sich den Glückwünschen 
der Handwerkskammer an 
und gratuliert zu diesem Ju-
biläum recht herzlich.

Ute Siegmann-Reim erhält Goldenen Meisterbrief

v.l.n.r. Sohn Tim, Mutter Liselotte Siegmann, Ehemann Michael Reim, 
Vater Walter Siegmann sowie Ute Siegmann-Reim. Die Meisterprü-
fungen wurden 1948 von Walter Siegmann, 1968 von Ute Siegmann-
Reim, 1983 von Michael Reim und 2001 von Sohn Tim abgelegt.
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Interkommunaler Bürgerbus  
Haßmersheim – Hüffenhardt 

Ehrenamtliche Fahrer/innen gesucht! 
 
 
 
 
Was ist ein Bürgerbus? Was sind die Ziele/Vorteile? 
 
Der Bürgerbus selbst ist ein achtsitziger Kleinbus und soll durch ehrenamtliche Fahrerinnen und 
Fahrer aus Haßmersheim und Hüffenhardt gefahren werden. Es handelt sich somit um ein Angebot 
von Bürgern für Bürger. Mit diesem neuen Angebot soll sowohl eine bessere Anbindung der 
einzelnen Ortsteile untereinander, als auch eine bessere Anbindung an den überregionalen ÖPNV 
ermöglicht werden. Der Bürgerbus soll dazu beitragen das Mobilitätsangebot für alle 
Bevölkerungsgruppen sicherzustellen. Das Angebot richtet sich dabei insbesondere an 
mobilitätseingeschränkte Personen, aber auch an die jüngere Bevölkerung. Der Bürgerbus soll täglich 
von Montag bis Samstag nahezu im Stundentakt im Einsatz sein und über einen Bürgerbusverein 
organisiert werden. Der Fahrpreis je Fahrt soll bei 1 € liegen.  
 
Am 05.06.2018 fand bereits das erste Treffen zwischen der Gemeinde Haßmersheim und den 
Interessenten des künftigen Bürgerbusvereins Haßmersheim/Hüffenhardt im Haßmersheimer Rathaus 
statt. 
 
Wie geht es weiter? 
 
Das nächste Treffen der Gemeinde Haßmersheim und den Interessenten des künftigen 
Bürgerbusvereins Haßmersheim/Hüffenhardt findet 
 

am 31.07.2018 um 18.00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses Haßmersheim 

 
statt. Sie sind recht herzlich eingeladen. 
 
An diesem Termin wird auch über die Vereinsgründung und die Besetzung der einzelnen 
Funktionen/Organe des künftigen Vereins gesprochen. Wir würden uns freuen, wenn wir Bürgerinnen 
und Bürger aus den Gemeinden Haßmersheim und Hüffenhardt, die auf ehrenamtlicher Basis den 
Bürgerbus fahren möchten, begrüßen können.  
  
Zahlreiche erfolgreiche Beispiele zeigen, dass Bürgerbusse eine sinnvolle Ergänzung zum ÖPNV 
sind. 

Ein Bürgerbus ist schließlich nicht nur ein Verkehrsangebot, es soll vielmehr den Ort für alle 
Generationen lebenswerter machen und bietet auch Gelegenheit für soziale Kontakte und 
Zusammenhalt. 

Seien Sie Teil des Projektes „Bürgerbus“ und tragen Sie mit Ihrer Ortskenntnis und Ihrem 
Engagement zum Gelingen des Projektes bei. 
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Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Noack 9205-13 
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-15
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
www.feuerwehr-hueffenhardt.de
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 
06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de

Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0
Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-99
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Fritjof Ziegler 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ziegler 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mi. 16.30-18.00 Uhr
 In den Ferien geschlossen

Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn

Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Sommeröffnungszeiten (3. Samstag im April bis 3. Samstag im Oktober)
Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
Samstag 10.00-16.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 16.00-17.00 Uhr
Samstag 14.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Stell dir vor du drückst und alle drücken sich. 
Keine Ausreden! 

MITMACHEN! 
Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt-Kälbertshausen 

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit 
 

Informationen erhalten Sie unter www.feuerwehr-hueffenhardt.de 
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Glückwünsche

zum Geburtstag

In Kälbertshausen
16.7. Rosa Frey 75 Jahre
Wir gratulieren ganz herzlich!

Amtliche
Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 13.7. St.-Elisabeth-Apotheke, Schlossstr. 17, Gundelsheim,
 Tel. 06269/330
Sa. 14.7. Kur-Apotheke, Heinsheimer Str. 4, Bad Rappenau,
 Tel. 07264/7464
So. 15.7. Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm,
 Tel. 07132/6619
Mo. 16.7. Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2,
 Bad Friedrichshall (Mitte), Tel. 07136/95190
Di. 17.7. Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen,
 Tel. 07063/7083
Mi. 18.7. Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amorbach,
 Tel. 07132/83811
Do. 19.7. Neuberg-Apotheke, Hauptstr. 32, Oedheim,
 Tel. 07136/20553

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 13.7.  Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 40, Mosbach,
 Tel. 06261/2239
Sa. 14.7.  Hubertus-Apotheke, Hauptstraße 18, Obrigheim,
 Tel. 06261/97450
So. 15.7.  Stadt-Apotheke, Hauptstraße 69, Mosbach,
 Tel. 06261/16921
Mo. 16.7.  Apotheke Billigheim, Schefflenztalstraße 10, Billigheim,
 Tel. 06265/92120
Di. 17.7.  Stadt-Apotheke, Hauptstraße 69, Mosbach,
 Tel. 06261/16921
Mi. 18.7.  Markt-Apotheke, Mosbacher Str. 2, Mosbach (Neckarelz), 

Tel. 06261/60595
Do. 19.7.  Engel-Apotheke, Hauptstraße 6, Mosbach,
 Tel. 06261/2630

!!! Apotheken-Notdienstfinder !!!
Kostenfrei aus dem Festnetz

0800 0022 8 33
Handy max. 69 ct/min.

22 8 33
oder im Internet

www.lak-bw.notdienst-portal.de

Ärztliche Notfalldienste
Zentrale kostenfreie Rufnummer 116117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.

Erwachsene 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr.  19.00 - 22.00 Uhr
Mi.  13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag    8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag    8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Tele-
fonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusstlo-
sigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst 06261/3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Fr. 13.7.    Schadstoffe
Mo. 16.7.    Gelber Sack

Amtliche Bekanntmachungen
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
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Energie
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Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Noack 9205-13 
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-15
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
www.feuerwehr-hueffenhardt.de
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 
06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de

Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0
Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-99
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Fritjof Ziegler 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ziegler 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mi. 16.30-18.00 Uhr
 In den Ferien geschlossen

Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn

Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Sommeröffnungszeiten (3. Samstag im April bis 3. Samstag im Oktober)
Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
Samstag 10.00-16.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 16.00-17.00 Uhr
Samstag 14.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Stell dir vor du drückst und alle drücken sich. 
Keine Ausreden! 

MITMACHEN! 
Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt-Kälbertshausen 

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit 
 

Informationen erhalten Sie unter www.feuerwehr-hueffenhardt.de 
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Freiwillige Feuerwehr 
Hüffenhardt

Abteilung Hüffenhardt

Übung
Die Kameraden der Abteilung Hüffenhardt treffen sich am Freitag, 
13.7.2018 um 20.00 Uhr zu einer Übung.

Abteilung Kälbertshausen

Übung/Löschangriff
Die Kameraden der Abteilung Kälbertshausen treffen sich am Diens-
tag, 17.7.2018 um 20.00 Uhr zu einer Übung/Löschangriff.

Vom Gemeinderat

Protokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 21.6.2018
Tagesordnung
1. Fragen der Einwohner
2.  Information über die überörtliche Prüfung der in Haßmersheim 

geführten Gemeindekasse Hüffenhardt
3.  Vergabe der Reinigungsarbeiten für die Grundschule Hüffenhardt 

zum 1.9.2018
4. Vergabe der Arbeiten für die energetische Sanierung der Stra-

ßenbeleuchtung
4.1 Umrüstung der Straßenbeleuchtung in der Semmelweisstra-

ße und Jakob-Bleyer-Straße
4.2 Umrüstung der Straßenbeleuchtung im übrigen Gemeinde-

gebiet
5. Bauvorhaben - Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens; 

hier: 5.1 Umnutzung einer Kleingartenfläche zu geschotterter 
Hoffläche sowie Einschotterung als Hoffläche auf den Grundstü-
cken Flst. Nr. 784 und 11714, Beudweg, 74928 Hüffenhardt
5.2 Errichtung eines vorgefertigten Häuschens für den Eisverkauf 

mit Freisitz auf dem Flst. Nr. 749, 74928 Hüffenhardt
5.3 Bauvoranfrage zur Errichtung einer Maschinen- und Geräte-

halle auf dem Grundstück Flst. Nr. 11368, Mühlweg, 74928 
Hüffenhardt

6. Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse
7. Informationen, Anfragen, Verschiedenes
8. Fragen der Einwohner

zu Punkt 1
Aus dem Zuhörerraum kommt die Anfrage zur weiteren zeitlichen 
Planung für ein Ballspielfeld an der Mehrzweckhalle. Laut Bürger-
meister Neff werden derzeit die Zuschussmöglichkeiten geprüft, die 
Umsetzung wird wohl nicht mehr in 2018 zu erwarten sein.

zu Punkt 2
Bürgermeister Neff erläutert die Verwaltungsvorlage zu diesem 
Tagesordnungspunkt.
Die Gemeindeprüfungsanstalt hat im Rahmen der Allgemeinen 
Finanzprüfung der Gemeinde Haßmersheim 2011-2016 die Gemein-
dekasse für Hüffenhardt als fremdes Kassengeschäft mitgeprüft. 
Über die wesentlichen Ergebnisse ist die Gemeinde Hüffenhardt 
durch den Neckar-Odenwald-Kreis informiert worden. Diese Informa-
tion wird im Sinne des § 114 Abs. 4 Satz 2 Gemeindeordnung an den 
Gemeinderat als Hauptgremium hiermit weitergegeben.
Insgesamt ist festzuhalten, dass die wesentlichen Aufgaben im Zuge 
der Erledigung der Kassengeschäfte tadellos ausgeführt werden. 
Insofern gilt der Dank den Mitarbeitern der Kämmerei der Gemeinde 
Haßmersheim.
Zehn Prüfbemerkungen im Zuge der Allgemeinen Finanzprüfung 
haben die Gemeinde Hüffenhardt und die Führung der Kassenge-
schäfte betroffen. Diese werden von Bürgermeister Neff kurz ange-
rissen.
Hinreichend informiert fasst der Gemeinderat sodann folgenden
Beschluss
Der Gemeinderat nimmt von dem dargelegten Sachverhalt Kenntnis.
- einstimmig -

zu Punkt 3
Frau Maahs erläutert die Verwaltungsvorlage zu diesem Tagesord-
nungspunkt.
Zum 31.12.2017 hat die Firma, die bisher die Reinigungsleistungen 
an der Grundschule durchgeführt hat, wegen Geschäftsaufgabe 
nach dem Tod des Geschäftsführers den Betrieb eingestellt.
Seither haben verschiedene Firmen vorübergehend die Gebäude-
reinigung übernommen. Die Vergabe der Reinigungsleistung muss 
jedoch in einem formellen Verfahren nach VOL (Vergabe- und Ver-
tragsordnung für Leistungen) vergeben werden.
Ausgeschrieben sind für die Dauer von drei Jahren:
- die regelmäßige Unterhaltsreinigung
- die jährliche Grundreinigung
- die Glasreinigung
Die Vergabe erfolgte nach zuvor festgelegten Zuschlagskriterien, 
welche sowohl Preis als auch Qualität der Leistung berücksichtigen.
Vier Firmen wurden zur Angebotsabgabe in einem beschränkten 
Verfahren aufgefordert. Zwei Firmen haben zur Angebotsöffnung 
ein Angebot vorgelegt. Beide Angebote wurden einem vierstufi-
gen Prüfungsverfahren unterzogen (formale und inhaltliche Prüfung, 
Eignungsprüfung, Angemessenheit des Angebotspreises, Ermittlung 
des günstigsten Angebotes).
Das günstigste Angebot, das vorbehaltlich der positiven Auskunft aus 
dem Gewerbezentralregister den Zuschlag erhalten soll, kommt von 
der Firma rp Gebäudereinigung GmbH aus 74906 Bad Rappenau 
und beläuft sich für drei Jahre auf 73.772,03 Euro.
Hinreichend informiert fasst der Gemeinderat folgenden
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Gebäudereinigung ab 
1.9.2018 für die Dauer von drei Jahren an die Firma rp Gebäuderei-
nigung GmbH zum Angebotspreis von 73.772,03 Euro.
- einstimmig -

zu Punkt 4
Bürgermeister Neff und Frau Maahs erläutern die Verwaltungsvorla-
ge zu diesem Tagesordnungspunkt.
Ausgehend von dem Umstand, dass Leuchtmittel für energieinten-
sive Quecksilberhochdrucklampen seit 2015 EU-weit nicht mehr am 
Markt verfügbar sind, haben sich Ortschafts- und Gemeinderat mit 
der energetischen Sanierung der Straßenbeleuchtung auseinander 
gesetzt und die energetische Sanierung, insbesondere der betroffe-
nen Leuchten, an der Straßenbeleuchtung in die Wege geleitet.
Im Haushalt der Gemeinde sind 2018 120.000 Euro ausgewiesen 
worden.
Fördermittel zur teilweisen Refinanzierung der Ausgaben sind bewil-
ligt worden und bis 31.12.2018 abzurechnen.
Die Gemeinde hat eine beschränkte Ausschreibung für die Umrüs-
tung der Straßenbeleuchtung vorgenommen: Zur Angebotsabgabe 
wurden drei Firmen aufgefordert, die zur Submission ein Angebot 
vorgelegt haben.
Ziel der Ausschreibung ist, möglichst viele Quecksilberhochdruck-
leuchten auszutauschen und die verbleibende Anzahl auf ein Mini-
mum zu reduzieren. Dabei hat man sich auch darauf verständigt, 
nicht zu viele verschiedene Leuchttypen zum Einsatz zu bringen. Da 
die Optik der Leuchten vordergründig in der Tagwirkung eine Rolle 
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spielen, sollen insbesondere kostengünstigere und die Normen erfül-
lende technische Leuchten zum Einsatz kommen. Ausnahmen bilden 
dabei“ die historischen Ortskerne“.
Nachfolgend eine Übersicht über die bei der Straßenbeleuchtung 
derzeit verwendeten Leuchtmittel auf Gemeindegebiet:

Leuchtmittel Hüffenhardt Kälberts-
hausen 

Gesamt

LED (Licht emittierende Diode) 22 8 30 
HSE/HST (Natriumdampfhoch-
druckleuchten) 

153 30 183 

HME (Quecksilberhochdruck-
leuchten) 

113 52 165

LSE 1 0 1 
Summe 289 90 379

Umrüstung Straßenbeleuchtung Semmelweisstraße/Jakob-
Bleyer-Straße
Die Verlegung der Gasleitung in der Semmelweisstraße steht bevor. 
Die Netze BW ist bereit in diesem Zuge die Erdverkabelung der dorti-
gen Wohnhäuser mit dem erforderlichen Tiefbau vorzubereiten. Dann 
müssen auch die Seilüberspannungsleuchten abgebaut und Licht-
masten in der Straße aufgestellt werden. Aus Gründen der Schal-
tung wird auch die Jakob-Bleyer-Straße eingezogen. Es werden 8 
Seilüberspannungen abgebaut. 12 Leuchten werden als Lichtmasten 
gesetzt. Die erhöhte Anzahl ist für eine DIN-gerechte Ausleuchtung 
erforderlich. Die Angebotssumme beläuft sich auf 46.171,67 Euro. 
Davon entfällt ein wesentlicher Teil auf die umfangreichen Tiefbau-
Arbeiten inkl. Lichtmasten (Kostenanteil ~ 33.000 Euro). Insofern 
kann die Maßnahme nicht mit der übrigen Sanierung der Straßenbe-
leuchtung verglichen werden. Die tatsächlichen förderfähigen Kosten 
sind noch mit den Bewilligungsstellen abzuklären, der Tiefbau selbst 
ist jedoch nicht förderfähig. Vor dem Hintergrund der Tiefbauarbeiten 
(Gasleitung und Vorarbeiten für Abbau Dachständer Stromversor-
gung in der Semmelweisstraße) sollte die Gemeinde hier jedoch auf 
jeden Fall tätig werden
Umrüstung Straßenbeleuchtung übriges Gemeindegebiet
Insgesamt sind 165 Quecksilberdampfleuchten auszutauschen, 
davon sind 8 bereits zur Umrüstung vorgesehen. Von den verbleiben-
den 157 Leuchten sind von der jetzigen Ausschreibung 61 Leuchten 
nicht erfasst. 41 Leuchten sind dekorative Leuchten in Kälbertshau-
sen, hier hatte sich das Gremium darauf verständigt, eine alternative 
dekorative Leuchte zum Einsatz zu bringen, sofern kein Umrüstsatz 
verfügbar ist. Vier Leuchten können im Zuge der Erschließung im 
Mühlweg/Brühlgasse umgerüstet werden, fünf Leuchten in der Boh-
nengasse können über die Wohnumfeldmaßnahme Bohnengasse 
förderfähig umgerüstet werden. Für die elf Leuchten in der Staugasse 
wird noch die Umrüstung zu klären und zu beschließen sein.
Somit sollen im Zuge der jetzigen Umrüstung 96 Quecksilber-
dampfleuchten umgerüstet werden. Elf dieser Leuchten befinden 
sich in Kälbertshausen. Die übrigen 85 Leuchten stehen in Hüffen-
hardt.
Die Verwaltung schlägt des Weiteren vor, auch einen ersten Teil der 
Natriumdampfhochdruckleuchten umzurüsten im Rahmen der finan-
ziellen Mittel. Dem entsprechend wurde die Ausschreibung erweitert.
Die Umrüstung der Straßenbeleuchtung in Kälbertshausen ist hier in 
folgenden Straßen vorgesehen:
In den Weinbergen, Alte Bargener Straße, Hälde, Am Kirschenrain, 
Mirabellensteige.
Es handelt sich um 30 Leuchten.
Nach dieser Maßnahme wären sämtliche Leuchten (mit Ausnahme 
der dekorativen Leuchten entlang der Lindenstraße und den angren-
zenden Nebenstraßen) in Kälbertshausen umgerüstet.
Der Vorschlag zur Umrüstung der Straßenbeleuchtung in Hüffenhardt 
wird ebenfalls erläutert. Nicht alle Natriumdampfhochdruckleuchten 
können in diesem Zug umgerüstet werden.
In Summe würden auf dem Gemeindegebiet nochmals 75 Natrium-
dampfhochdruckleuchten umgerüstet.
Im Ergebnis werden nach dieser Maßnahme 213 von 383 Leuchten 
über ein LED-Leuchtmittel verfügen.
Die Ausschreibung, die Leuchten von Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen beinhaltet, brachte folgendes geprüftes Submissionsergebnis:

Bieter geprüftes Submissionsergebnis in Euro brutto
Bieter 1 86.689,90 Euro
Bieter 2 87.294,83 Euro
Bieter 3 102.525,64 Euro

Der Ortschaftsrat empfiehlt dem Gemeinderat die Vergabe an den 
günstigsten Bieter.
In der anschließenden Aussprache wird aus dem Gremium die 
Umrüstung sämtlicher Leuchten angeregt, da eine schnelle Amorti-
sation zu erwarten sei. Bürgermeister Neff und Frau Maahs erläutern 
in der Aussprache die Notwendigkeit der Umrüstung aufgrund der 
Fördermittel zum jetzigen Zeitpunkt in dem vorgeschlagenen Umfang 
und schlagen vor, die weitere Umrüstung im Haushalt 2019 zu ver-
anschlagen. Dafür können bereits jetzt die erforderlichen Vorarbeiten 
erfolgen und ggf. Fördermittelanträge gestellt werden.
Nach kurzer Aussprache fasst der Gemeinderat folgenden
Beschluss
4.1 Der Gemeinderat beschließt die Umrüstung der Straßenzüge 

Jakob-Bleyer-Straße und Semmelweisstraße im Zuge von Tief-
bauarbeiten in der Semmelweisstraße und erteilt den Auftrag 
an die Netze BW zum Angebotspreis von 46.171,67 Euro.

4.2 Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Umrüstungsar-
beiten für die energetische Sanierung der Straßenbeleuchtung 
an den günstigsten Bieter, die Netze BW, zum Angebotspreis 
von 86.689,90 Euro, vorbehaltlich der positiven Auskunft aus 
dem Gewerbezentralregister. Die weitere Umrüstung der Stra-
ßenbeleuchtung soll in 2019 erfolgen.

- 10 Zustimmungen, 1 Enthaltung -

zu Punkt 5.1
Frau Maahs erläutert das Bauvorhaben anhand eines Lageplans.
Das Bauvorhaben liegt teilweise innerhalb eines Bebauungsplans. 
Flst. Nr. 784 ist im Flächennutzungsplan als Gartenfläche ausge-
wiesen. Langfristig würde die Gemeinde hier eine bauliche Nach-
verdichtung für Wohnbebauung vornehmen wollen. Dann soll das 
Grundstück einbezogen werden können.
Insofern wird für das Grundstück eine Befristung vorgeschlagen.
Hinreichend informiert fasst der Gemeinderat folgenden
Beschluss
Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen zu dem dargelegten 
Bauvorhaben für das Flst. Nr. 11714 in bereits bestehendem Umfang 
ohne Einschränkungen. Flst. Nr. 784 soll solange wunschgemäß 
genutzt werden können, bis die Fläche mit einem Bebauungsplan 
überplant wird.
- einstimmig -

zu Punkt 5.2
Frau Maahs erläutert das Bauvorhaben anhand eines Lageplans.
Das Bauvorhaben liegt im unbeplanten Innenbereich. Die Gemeinde 
hat das Teilstück des Máriakálnok-Platzes bis 31.10.2018 zur Verfü-
gung gestellt. Das dort errichtete Gebäude ist genehmigungspflichtig. 
Aus Sicht der Verwaltung spricht nichts gegen eine befristete Bauge-
nehmigung mit Rückbauverpflichtung.
Hinreichend informiert fasst der Gemeinderat folgenden
Beschluss
Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen zu der bereits errichteten 
Hütte für einen Eisverkauf mit Freisitz auf dem Flst. Nr. 749 befristet 
bis 31.10.2018. Danach sind die Hütte zurückzubauen und die Park-
plätze für ihren eigentlichen Zweck wieder zur Verfügung zu stellen.
- einstimmig -

zu Punkt 5.3
Frau Maahs erläutert die Bauvoranfrage anhand eines Lageplans. Es 
handelt sich um eine 8 m x 15 m große Gerätehalle im Außenbereich. 
Die Gerätehalle soll lediglich Lagerhalle, aber keine Betriebsstätte 
sein. Die Bauvoranfrage ist von der unteren Baurechtsbehörde 
unter Einbeziehung weiterer Fachbehörden zu prüfen. Aus Sicht 
der Verwaltung kann das Einvernehmen erteilt werden, da durch die 
Lagerhalle weder der Kindergarten noch das geplante Baugebiet 
beeinträchtigt werden. Darüber hinaus findet sich entlang des südlich 
verlaufenden Feldweges Richtung Landesstraße eine auf gleicher 
Höhe befindliche Lagerhalle. Es wird damit keine neue faktische 
Baulinie gezogen.
Hinreichend informiert fasst der Gemeinderat folgenden
Beschluss
Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen zu der Bauvoranfrage 
wie dargelegt.
- einstimmig -

zu Punkt 6
Bürgermeister Neff informiert, dass in der vergangenen nicht öffent-
lichen Sitzung neben verschiedenen Personalangelegenheiten auch 
die Besetzung der FSJ-Stelle für das kommende Schuljahr mit Lea 

Amtliche Bekanntmachungen



10   |  Amtsblatt Hüffenhardt  •  12. Juli 2018  •  Nr. 28

Walldorf aus Waldbrunn beschlossen wurde. Außerdem wurde der 
Verkauf von Flst. Nr. 3169, Am Kirschenrain 6, in Kälbertshausen 
beschlossen sowie verschiedene Grundstücksangelegenheiten bera-
ten.

zu Punkt 7
Bürgermeister Neff gibt Folgendes bekannt:
• Im Kartellrechtsverfahren im Forst ist das Urteil ergangen. Erfreu-

licherweise ist das Gericht nicht der Kartellrechtsbehörde gefolgt. 
Ob und in welchem Umfang dennoch in der Forstverwaltung 
Änderungen zu erwarten sind und wie sich diese auf die Gemein-
de mit ihrem Wald auswirken, bleibt abzuwarten.

• Die Ferienbetreuung an der Grundschule wird nicht stattfinden. 
Es haben sich keine bzw. zu wenige Kinder angemeldet.

• Terminhinweis:
 - Die Gemeinderatssitzung im September muss von 20.9.2018 

auf 19.9.2018 vorverlegt werden.
 - Der Waldtag der Gemeinde wurde für Freitag, 26.10.2018 

terminiert.
 - Am Sonntag, 24.6.2018 findet der Reitertag der Reiterfreun-

de auf der Reitanlage „Hohwiesen“ statt.
 - Am Freitag, 29. Juni 2018 findet im Familienzentrum in der 

Keltergasse eine Bilderschau zur Partnerschaft mit der Part-
nergemeinde Champvans statt.

 - Am Samstag, 30. Juni 2018 findet auf dem Dorfplatz Kälberts-
hausen, veranstaltet durch SV Kälbertshausen und Freiw. 
Feuerwehr, Abt. Kälbertshausen, die Sonnwendfeier statt.

• Aus dem Gemeinderat wird die Inanspruchnahme vieler Park-
plätze auf dem Champvans-Platz durch Anwohner kritisiert und 
angeregt, die Einhaltung der Stellplatznachweise auf den Grund-
stücken zu kontrollieren.

zu Punkt 8
Aus dem Zuhörerraum wird auf folgende Sachverhalte hingewiesen:
• Entlang der Friedhofsmauer in der Staugasse sollten die Pflanz-

beete zurückgebaut werden, um den Gehweg für Fußgänger 
breiter zu gestalten.

• In der Staugasse wird auf einen Schachtdeckel verwiesen, der 
vermutlich nicht mehr richtig in der Halterung sitzt.

• Auf einem Feldweg außerhalb wird auf eine gefährliche Absen-
kung verwiesen.

• Hinsichtlich der Nutzung einer Teilfläche des Máriakálnok-Platzes 
gibt es eine Anfrage zur Höhe des Entgelts für die Nutzung der 
Teilfläche.

Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 19.7.2018
Am Donnerstag, 19.7.2018 findet um 18.30 Uhr im Mehrzweckraum 
des Wohn- und Pflegezentrums Hüffenhardt eine öffentliche Gemein-
deratssitzung statt. Dazu lade ich Sie freundlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1. Fragen der Einwohner
  2. Bebauungsplan „Am Berg-Erweiterung“; hier:

2.1 Vorstellung des Entwurfs
2.2 Aufstellungsbeschluss
2.3 Billigung des Entwurfs und Freigabe für die Beteiligung der 

Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) und Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (2) 
BauGB

  3. Bebauungsplan „Mühlweg/Brühlgasse“
3.1 Vorstellung des Entwurfs
3.2 Aufstellungsbeschluss
3.3 Billigung des Entwurfs und Freigabe für die Beteiligung der 

Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) und Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (2) 
BauGB

  4. Information über die überörtliche Prüfung Bauausgaben 2012-
2017

  5. Bildung und Betreuung; hier Bedarfsplanung 2018/2019
  6. Einziehung (Entwidmung) eines Wirtschaftsweges aus dem 

beschränkt öffentlichen land-wirtschaftlichen Verkehr
  7. Bauvorhaben - Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens; 

hier: 
7.1 Gemeinde Hüffenhardt, Reisengasse 1, 74928 Hüffen-

hardt, Anbau einer Fluchttreppe am bestehenden Schulge-
bäude auf dem Grundstück Flst. Nr. 881, Hauptstraße 49, 
Hüffenhardt

7.2 Ermächtigung der Verwaltung zur Erteilung des Einverneh-
mens während der sitzungsfreien Zeit

  8. Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse
  9. Informationen, Anfragen, Verschiedenes
10.  Fragen der Einwohner
Die Vorlagen zur öffentlichen Sitzung können ab sofort im Rathaus, 
Zimmer 5, zu den üblichen Dienststunden eingesehen werden.
Walter Neff, Bürgermeister

Betriebsausflug der Gemeindeverwaltung
Am Dienstag, 24. Juli sind die Beschäftigten der Gemeindeverwal-
tung „ausgeflogen“, weshalb das Rathaus und der Bauhof an diesem 
Tag geschlossen bleiben. In wichtigen Angelegenheiten erreichen 
Sie uns unter der Mobilfunknummer 0171/4401555 (BM Walter Neff) 
oder 0174/9913273 (Ortsbaumeister Torsten Hahn), ansonsten wie-
der wie gewohnt am Mittwoch, 25. Juli zu den üblichen Sprechzeiten. 
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Kernzeitenbetreuung an der Grundschule
Liebe Eltern,
bitte denken Sie daran, dass Sie Ihr/-e Kind/-er von der Kernzei-
ten- bzw. flexiblen Nachmittagsbetreuung abmelden, wenn Sie im 
nächsten Schuljahr keine Betreuung mehr benötigen oder einfach 
kurz mitteilen, wenn es wie gehabt weiterlaufen soll.
Wir bitten um schriftliche Mitteilung oder Sie senden eine kurze 
E-Mail an rathaus@hueffenhardt.de. Vielen Dank.

Sommerzeit - Erntezeit
Die Erntezeit beginnt bzw. hat bereits begonnen, das heißt große 
Erntemaschinen sind wieder auf den Straßen unterwegs.
Daher bitten wir alle Verkehrsteilnehmer, aufeinander Rücksicht zu 
nehmen. Parken Sie so, dass die jeweiligen Fuhrwerke genügend 
Platz haben.
Genauso sollten alle Mähdrescher, Züge und Erntewagen so gesteu-
ert werden, dass Fußgänger und parkende Autos nicht gefährdet 
werden. Gibt es Alternativstrecken?

Amtliche Bekanntmachungen

An alle Vereine und Institutionen

Bilder und pdf-Dateien in 
Ihrem Mitteilungsblatt

Bei der Gestaltung der 
Vorankündigungen für
Ihre Veranstaltungen 
sollen Bilder eine 
Mindestauflösung 
von 300 dpi haben und 
die pdf-Dateien mit der 
Einstellung „qualitativ 
hochwertiger Druck“ 
erstellt werden.

Ihr Verlag So nicht


Foto: pixabay
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Sonstige Bekanntmachungen der Gemeinde

Hüffenhardter Ferienprogramm
 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Samstag, 28. Juli 2018 
Woolhill-Bowhunters, „Bogenschießen“ 
An diesem Tag werdet ihr alles über das Bogenschießen  
erfahren. Seid gespannt, was euch erwartet!  
Anschließend wird gegrillt. 
Alter: 9-15 Jahre 
Treffpunkt: 11.00 Uhr, nähe Schützenhaus Hüffenhardt  
(ehem. SPD-Hütte am Steinbruch) 
Ende: 15.00 Uhr 
Ansprechpartner: Michael Schulz, Tel. 928102 
Für Hin- und Rückfahrt zur Veranstaltung muss selbst gesorgt 
werden! 
Bitte witterungsentsprechende Kleidung und festes Schuhwerk 
anziehen. 
Kosten: 5 €; bitte zur Veranstaltung mitbringen! 
Für Essen und Trinken ist gesorgt. 
Max. 15 Teilnehmer! 

 Dienstag, 31. Juli 2018 
Gemeindebücherei Hüffenhardt, „Ausflug zum Abenteuergolfplatz“ 
Auf geht’s zum Abenteuergolfplatz „inputt“ nach Mosbach. 
Kommt mit und habt Spaß! 
Für Kids ab 10 Jahren. 
Abfahrt: 10.30 Uhr, Parkplatz Grundschule 
Ende: ca. 15.00 Uhr (ihr werdet nach Hause gebracht) 
Ansprechpartner: Martina Reinhold, Tel. 6499 oder 
Heiko Betz, Tel. 0173/3170993 
Wichtig: Bitte ein kleines Vesper sowie evtl. einen  
Kindersitz mitbringen! 
Bei Regen findet die Veranstaltung nicht statt. 
Max. Teilnehmerzahl: 8 Kinder! 
 

Freitag, 3. August 2018 
Verein der Hundefreunde, „Rund um den Hund“ 
Seid ihr total verrückt nach Hunden? Dann kommt vorbei  
und lasst euch von den Mitgliedern des Hundesportvereins  
alles rund um den Hund genau zeigen und erklären. 
Für Verpflegung ist gesorgt. 
Alter: 6-15 Jahre 
Treffpunkt: 15.00 Uhr, Hundeplatz Kälbertshausen 
Ende: 18.00 Uhr; bitte Kinder abholen! 
Ansprechpartner: Torsten Hahn, Tel. 238 
Wichtig: Bitte bringt ein neutrales T-Shirt zum Bedrucken 
mit. Falls erforderlich, Sonnenschutz  mitbringen!  
Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung  
ebenfalls auf dem Hundeplatz statt. 
Max. Teilnehmerzahl: 30 Kinder! 
 

Dienstag, 7. August 2018 
Gemeindeverwaltung, Förster Glaser,  
„Waldexkursion“ 
Kommt mit auf eine Waldexkursion mit Spiel und  
Spaß! Wie immer gibt es ein Abschlussgrillen  
an der Saamshütte. 
Für Kids zwischen 6 und 10 Jahren. 
Treffpunkt: 14.00 Uhr, Parkplatz Pfaffenlochweg 
Ende: 18.00 Uhr, Parkplatz Alter Eichbaum  
Ansprechpartner: Förster Rolf Glaser, Tel. 06261/15644 
(morgens 7.30 Uhr oder AB) 
Wichtig: Waldgerechte Kleidung/Schuhwerk und  
Zeckenschutz; etwas Trinkvorrat einpacken! 
Max. Teilnehmerzahl: 20 Kinder! 
 
 

Samstag, 4. August 2018 
KKS Hüffenhardt, „Grundkenntnisse des Schießens“ 
Die Bogenschützen werden euch Grundkenntnisse des  
Schießens und den Umgang mit Bogen und Gewehr  
näher bringen. 
Für Kinder ab 8 Jahren. 
Treffpunkt: 14.00 Uhr, Schützenhaus Hüffenhardt 
Ende: 17.00 Uhr 
Ansprechpartnerin: Renate Noack, Tel. 394 oder 
Karin Geml, Tel. 07264/7157 
Bitte Turnschuhe und bequeme Kleidung anziehen und die 
Einverständniserklärung unterschrieben mitbringen! 
Max. Teilnehmerzahl: 16 Kinder! 
 

Sonstige Bekanntmachungen der Gemeinde
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Donnerstag, 16. August 2018 
Gemeindeverwaltung, „Besuch in der Schokoladenwerkstatt“ 
Wir verbringen heute einen Tag bei Ritter Sport in Waldenbuch! 
In der Schokoladenwerkstatt erfahrt ihr alles über die Herkunft 
und Verarbeitung von Schokolade. Natürlich dürft ihr auch selbst 
kreativ werden. Werdet zum echten Schoko-Meister! 
Für Kids ab 7 Jahren. 
Treffpunkt:  9.00 Uhr, Busunternehmen Schneider, Kä. 
       9.05 Uhr, Bushaltestelle an der Feuerwehr, Hü. 
Rückkehr: ca. 17.00 Uhr (je nach Verkehrslage) 
Ansprechpartnerin: Tamara Ueltzhöffer, Tel. 9205-15 
Bitte Vesper und Taschengeld mitnehmen! 
Kosten: 12 € für Eintritt und Busfahrt –  
bitte gleich bei Anmeldung bezahlen! 
Allergien/Unverträglichkeiten (Lebensmittel) 
bitte bei Anmeldung mitteilen. 
Max. Teilnehmerzahl: 32 Kinder! 
 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

Samstag, 11. August 2018 
Freiwillige Feuerwehr, „Spiele auf dem Sportplatz“ 
Dieses Jahr erwartet euch ein abwechslungsreiches 
Programm an Spiel und Spaß rund um die Feuerwehr. 
Für Essen und Trinken ist gesorgt. 
Für Kids ab 8 Jahren.  
Treffpunkt: 10.00 Uhr, an beiden Gerätehäusern 
(Hüffenhardt und Kälbertshausen) 
Ende: ca. 14.30 Uhr 
Ansprechpartner: Jürgen Godolt, Tel. 928628 
Max. Teilnehmerzahl: 20 Kinder! 
 

 

Samstag, 18. August 2018 
Modellbaugruppe Hüffenhardt, „Nachmittag bei der Modellbaugruppe“ 
Flieger basteln, Flugwettbewerb und mehr…es erwartet euch ein interessanter 
Nachmittag auf dem Modellfluggelände. 
Für Kinder ab 8 Jahren. 
Treffpunkt: 12.00 Uhr, Parkplatz ggü. Pizzeria Bella Marmaris 
Ende: ca. 16.00 Uhr (Kinder werden wieder nach Hüffenhardt gebracht) 
Ansprechpartner: Rocky Senf, Tel. 0157/59634060 
Für Verpflegung ist gesorgt. 
Bitte festes Schuhwerk und Kleidung dem Wetter entsprechend anziehen;  
evtl. Sonnencreme mitbringen! 
Wichtig: Die Veranstaltung ist auf max. 20 Kinder begrenzt! 

 Samstag, 25. August 2018 
Sportverein Kälbertshausen, „Bewegungsspiele“ 
Kommt vorbei und habt Spaß mit dem Sportverein 
Kälbertshausen. Bei gutem Wetter findet eine Wasser- 
schlacht statt. 
Für Kinder zwischen 6 und 10 Jahren. 
Treffpunkt: 14.00 Uhr, Sportplatz Kälbertshausen 
Ende: 18.00 Uhr 
Ansprechpartner: Martin Erlewein, Tel. 6346 
Für Verpflegung ist gesorgt. 
Bitte ein Ersatz-Oberteil mitbringen! 
Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung 
im Bürgerhaus Kälbertshausen statt. 

 

Freitag, 31. August 2018 
Hüffenhardter Sportverein, „Kindertennis“ 
Jede Menge Tennisspaß erwartet euch heute. 
Also kommt vorbei und spielt mit! 
Für Kinder ab 6 Jahren. 
Treffpunkt: 15.00 Uhr, am Tennisheim 
Ende: ca. 18.00 Uhr 
Ansprechpartner: Dirk Danneberg, Tel. 9284999 
Falls vorhanden, bitte einen Schläger mitbringen! 
Max. Teilnehmerzahl: 20 Kinder 
 

 

Sonstige Bekanntmachungen der Gemeinde
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Samstag, 1. September 2018 
DRK Hüffenhardt, „Gruppe Technik und Sicherheit“ 
Dieses Jahr stellt sich die Gruppe Technik und Sicherheit des DRK 
Kreisverbandes vor.  
Für Kinder ab 8 Jahren. 
Treffpunkt: 13.30 Uhr, Mehrzweckhalle Hüffenhardt 
Ende: 16.40 Uhr 
Ansprechpartner: Tobias Neff, Tel. 0172/7015726 
Max. Teilnehmerzahl: 20 Kinder! 
 
 

 Samstag, 8. September 2018 
Hüffenhardter Carnevalsverein, „Bowling mit dem HCV“ 
Heute wird gebowlt! Kommt mit zum Rock’n Bowl. 
Für Kinder von 7 bis 15 Jahren. 
Treffpunkt: 13.30 Uhr, Parkplatz Mehrzweckhalle 
Ende: ca. 17.30 Uhr  
Ansprechpartnerin: Sigrid Zimmermann, Tel. 740 
Kosten: 3 €; bitte zur Veranstaltung mitbringen! 
Für Essen und Trinken ist gesorgt. 
Max. Teilnehmerzahl: 25 Kinder! 
 

 

Samstag, 1. September 2018 
Reiterfreunde Hüffenhardt, „Spiel und Spaß rund ums Pferd“ 
Ein spannender Tag erwartet euch: spielt, bastelt und habt 
Spaß bei den Reiterfreunden Hüffenhardt. 
Für Kids ab 6 Jahren. 
Treffpunkt: 11.00 Uhr auf dem Reitgelände Hüffenhardt 
Ende: ca. 14.30 Uhr 
Ansprechpartner: Maren Störzer , Tel. 0160/7538872 
Kosten: 3 € (inkl. Verpflegung); bitte zur Veranstaltung 
mitbringen! 
Max. Teilnehmerzahl: 20 Kinder! 

 

Das Programmheft sowie die Anmeldeformulare gibt es im Rathaus und sind im Kindergarten und in der Grundschule verteilt worden. Abga-
beschluss ist am Montag, 16. Juli 2018. Bei Fragen bitte an Frau Tamara Ueltzhöffer, Tel. 06268/9205-15 wenden.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Historisches aus unserer Gemeinde

Historisches aus 
unserer Gemeinde

Zeitungsausschnitte vom vorigen Jahrhundert

Schulleiter Deser geehrt
Schulleiter Oberlehrer Emil Deser wurde 
anlässlich seines 40-jährigen Berufs-
jubiläums in einer Feierstunde im Adler 
gebührend geehrt. Oberschulrat Schmidt, 
Mosbach, dankte dem Jubilar für seinen 
Diensteifer und seine Treue während der 
verfl ossenen 40 Jahre, übermittelte die 
Glückwünsche des Oberschulamtes und 
überreichte dem verdienten Lehrer u.a. die 
Ehrenurkunde und ein Geschenk des Lan-
des. Persönlich wünschte der Oberschulrat 
Emil Deser weiterhin Gottes Segen für 
seine verantwortungsvolle Arbeit.
Nach dem Besuch der Lehrerbildungsanstalt Heidelberg war der 
Erzieher in den Landkreisen Sinsheim und Mosbach tätig. Der Jubilar 
wurde 1961 zum Oberlehrer und Schulleiter ernannt. In Hüffenhardt 
hat E. Deser seit 25 Jahren seine Tätigkeit zum Wohle der Kinder 
ausgeübt. Oberlehrer Gerhard Fleig gratulierte seinem Schulleiter im 
Namen aller Kollegen und der beiden Geistlichen und überreichte als 

Erinnerung einen Bildband. BM Otto Freyh dankte dem Pädagogen 
mit besonders herzlichen Worten ebenfalls für seine Arbeit. Den Dank 
der Eltern überbrachte der Vorsitzende des Elternbeirats, Karlheinz 
Reinmuth.
Rhein-Neckar-Zeitung, 1971
Schulleiter E. Deser wird am 21.7.1973 in einer kleinen Feierstunde 
von einem Vertreter der Schulbehörde, BM O. Freyh, dem Elternbei-
rat und seinen Kollegen verabschiedet und tritt in den wohlverdienten 
Ruhestand.
Aus der Sammlung von Emil Prinke und Karl Heinz Haas

Zum Raiffeisen-Jahr 2018
Text: Karlheinz Reinmuth
„Einer für alle - alle für einen“
Was sich in der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts entsprechend 
dieser Idee - diesem Grundsatz - in Hüffenhardt entwickelte, will ich 
im Folgenden beschreiben.
Jeder Mensch, jede Familie, jeder Betrieb hat gewisse Bedürfnisse, 
die er aus fi nanziellen Gründen oft nicht selbst - also alleine - befrie-
digen kann.
Friedrich Wilh. Raiffeisen, ein Bürgermeister aus dem Rheinland, 
wusste dies aus Erfahrung. Deshalb kam er auf den Gedanken, dass 
ein gemeinschaftliches Engagement Lösungen wären.
Ein Zusammenschluss Einzelner mit einem geringen fi nanziellen 
Beitrag zu einer „Genossenschaft“. Diese unterstützt den Einzelnen 
bei seinen Bedürfnissen.

Noch glimmende Zigaretten gehören nicht in den Müll



14   |  Amtsblatt Hüffenhardt  •  12. Juli 2018  •  Nr. 28

Bad Rappenau
Jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat 8.30 - 12.00 Uhr und von 
13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Telefon 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Termine am 1.8., 5.9., 10.10., 7.11., 5.12.2018

Abfallwirtschaft im
Neckar-Odenwald-Kreis

Das Schadstoffmobil kommt nach Hüffenhardt am
Freitag, 13.7.2018
Hüffenhardt, Parkplatz bei der Mehrzweckhalle, Mühlbacher Str. 
5, 8.00 - 8.45 Uhr
Abgabe mit Berechtigungsnachweis für 2018 für Haushalte 
kostenfrei 
Vom 6. bis 14. Juli führt die KWiN AöR die Schadstoffsammlung für 
Haushalte durch. Das Schadstoffmobil wird in allen Kreisgemeinden 
Station machen. Jeder Landkreisbürger kann seine schadstoffhalti-
gen Abfälle an allen Sammelorten im Landkreis abgeben, also auch 
außerhalb seines Wohnortes. Die schadstoffhaltigen Abfälle machen 
nur einen geringen Anteil der Haushaltsabfälle aus, aber die mögli-
chen Auswirkungen auf die Umwelt und die menschliche Gesundheit 
sind um ein Vielfaches schädlicher als die des Hausmülls. Deshalb 
ist bei der Entsorgung schadstoffhaltiger Abfälle Vorsicht geboten. Sie 
gehören nicht in den Gelben Sack, nicht in die Restmülltonne und 
nicht zum Sperrmüll, sondern zur Schadstoffsammlung.
Bei der Anlieferung der Schadstoffe an das Schadstoffmobil ist der 
Berechtigungsnachweis für 2018 vorzuzeigen. Damit soll sicherge-
stellt werden, dass die kostenlose Anlieferung an das Schadstoffmo-
bil tatsächlich nur von gebührenzahlenden Haushalten oder gebüh-
renzahlenden Betrieben des Neckar-Odenwald-Kreises in Anspruch 
genommen wird. Auf keinen Fall sollten Reste verschiedener Mittel 
und Chemikalien zusammengeschüttet werden - Chemikalien kön-
nen bei unsachgemäßem Vermischen mit Erhitzung, Aufschäumen 
und der Bildung von ätzenden Dämpfen reagieren. Verletzungen von 
Augen, Haut und Atemwegen können die Folgen sein. Deshalb sind 
die Schadstoffe getrennt zu sammeln, sicher zu transportieren und 
am Schadstoffmobil abzugeben.
Die Schadstoffe werden nur in verschlossenen Behältnissen und 
unvermischt angenommen. Am sinnvollsten ist die Abgabe in der ver-
schlossenen Originalverpackung, max. Behältergröße 30 l Volumen. 
Größere Behälter können nicht angenommen werden. Außerhalb der 
offiziellen Annahmezeiten darf, auch wegen einer möglichen Gefähr-
dung spielender Kinder, nichts am Sammelplatz abgestellt werden. 
Wer sich nicht daran hält, muss mit einer Anzeige rechnen.
Beim Schadstoffmobil werden haushaltsübliche und -typische Klein-
mengen gegen Vorlage des Berechtigungsnachweises kostenlos 
angenommen: Akkus und Batterien, flüssige Farben, Lacke, Des-
infektions- und Holzschutzmittel; Energiesparlampen und Leucht-
stoffröhren; Laugen; lösemittelhaltige Flüssigkeiten; ölverschmutzte 
Abfälle wie z.B. Ölfilter; Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämp-
fungsmittel aus dem Hausgarten; quecksilberhaltige Abfälle wie z.B. 
Fieberthermometer; Reinigungsmittel; Säuren; Salze; Spraydosen 
mit Restinhalt; Verdünner und Terpentinersatz sowie Chemikalien-
reste.
Motoren- und Getriebeöl wird bei der Schadstoffsammlung kostenlos 
nur in haushaltsüblichen Mengen angenommen, da der Handel zur 
kostenlosen Rücknahme von Altölresten seiner Kunden verpflichtet 
ist. Damit die Rückgabe beim Handel problemlos klappt, sollte das 
Altöl im Originalgebinde abgegeben werden (Kassenzettel aufbe-
wahren und vorweisen).
Noch einfacher ist die Rückgabe für alte Batterien geregelt: Jeder 
Händler muss haushaltsübliche Kleinmengen von denjenigen Batte-
rietypen kostenlos zurücknehmen, die er selbst in seinem Geschäft 
verkauft. Für Kfz-Batterien müssen beim Neukauf 7,50 € Pfand pro 
Stück bezahlt werden, außer es wird für jede gekaufte Starterbatterie 
gleich eine verbrauchte abgegeben.
Was wird nicht angenommen
Medikamente gehören in die Restmülltonne bzw. die Störstoffsamm-
lung. Das Gleiche gilt für vollständig eingetrocknete Reste von Wand- 
und Fassadenfarben, Lacken, Leimen und Klebemitteln. Nur in flüssi-
gem bzw. zähflüssigem Zustand zählen sie zu den schadstoffhaltigen 
Abfällen. Weitere Fragen zur Schadstoffsammlung beantwortet gerne 
das beratungsteam der KWiN unter Telefon 06281/90613.

Die Bedürfnisse können sehr vielseitig und sehr unterschiedlich sein. 
Dabei spielt der jeweilige Beruf eine entscheidende Rolle.
Ein Bauer z.B. braucht andere Hilfsmittel als ein Handwerker.
Genauso eine mehrköpfige Familie gegenüber einer alleinstehenden 
Person. Um alle diese Bedürfnisse befriedigen zu können, braucht 
es vor allem „Geld“.
Wer es selbst ausreichend hat, der braucht nicht unbedingt eine 
Gemeinschaft welche hilft. Dieser Zustand ist aber sehr selten.
Hier in Hüffenhardt, einem klassischen Bauerndorf, brachte die Raiff-
eisen-Idee zunächst dem Landwirt, der seine überschüssige Milch 
irgendwie verwerten - ja verkaufen - musste, die „Milch-Genossen-
schaft“. Diese richtete eine Milchsammelstelle ein und betrieb diese, 
sodass die Milchverwertung gesichert war.
Gemeinschaftlich.
Dann ging es darum die Getreideernte zu verwerten. Man muss ja die 
Getreidehalme ausdreschen um an die Körner zu kommen.
Jahrzehntelang war dies von Hand - mit dem Dreschflegel - gemacht 
worden. Die Getreidemengen waren aber allmählich zu groß, um 
dies noch so machen zu können. Also gründete man eine Dresch-
Genossenschaft. Und der Sparer, der sein Geld nicht zu Hause 
ansammeln wollte  oder derjenige, welcher etwas Geld brauchte, 
also einen Kredit, aber nicht einem privaten Geldverleiher ausgesetzt 
sein wollte, war froh, dass es nun eine Spar- und Darlehenskasse 
(genossenschaftlich) gab. So war es bis nach dem Krieg.
Nach der Währungsreform dann der allmähliche Aufschwung.
Die Spar- und Darlehenskasse wurde umbenannt in „Raiffeisenkas-
se“. Und als diese dann in ihrem Tätigkeitsfeld immer größer wurde, 
entstand der Bedarf an Bürofläche.
Es wurde der Bau eines entsprechenden Gebäudes in Erwägung 
gezogen. Und hierbei auch an die über das „Geld“ hinausgehenden 
Bedürfnisse der Einwohner gedacht.
Da gab es viele: Wer zu Hause kein Badezimmer hatte, brauch-
te hierzu anderswo die Bademöglichkeit: einzelne Wannenbäder, 
Tiefkühltruhen gab es noch kaum bzw. waren zu teuer, also: eine 
Gemeinschafts-Tiefkühlanlage mit sehr vielen Fächern.
Waschmaschinen in den einzelnen Haushalten waren noch kaum 
welche da, auch weil die Anschaffung zu teuer war. Also: Eine 
öffentliche Wäscherei in die man seine Wäsche bringen kann und 
gewaschen wieder abholen. Bedient wochenweise wechselnd von 
zwei Frauen. Bauerndorf, viel Obst, Getränk überwiegend Most aus 
dem heimischen Obst (in fast jedem Haushalt), weil ja Bier o.Ä. Geld 
gekostet hätte. Nahezu jeder Bauer hatte deswegen auch auf seinem 
Anwesen eine Keltereinrichtung. Diese forderte aber viel Zeitauf-
wand. Eine modernere, größere Anlage konnte aber viel mehr Obst 
in viel kürzerer Zeit verarbeiten. Zeit ist Geld.
Also: Eine neuzeitliche Keltereinrichtung mit allem was dazu gehört.
Zu Ende der 50er-Jahre wird der Neubau erstellt und alle diese 
Einrichtungen mitgeschaffen. Die Bevölkerung nimmt all dies sehr 
gerne an. Bei der Nutzung der Mosterei kommen sogar sehr viele 
Auswärtige (Kälbertshäuser, Siegelsbacher viel).
Wie gesagt, der Umfang der Banktätigkeiten war enorm angewach-
sen. Deswegen auch mehr Angestellte. Und in diesem Bereich auch 
viele Kunden von auswärts - aus Haßmersheim z.B.
Natürlich waren auch für die Nichtgeld-Geschäfte (Bank) die Büroan-
gestellten teilweise mit zuständig. Die Terminvereinbarungen mit den 
Kelternutzern waren zu machen. Und manchmal, wenn man bemerk-
te, dass es in der Mosterei zeitlich knapp wurde, half auch einer vom 
Büro dort schnell mit aus. Und auch dies fanden die Kunden sehr 
zufriedenstellend.
Kurz: Der Raiffeisen-Grundsatz wurde in bewährter Weise verwirk-
licht und fand allseits Anerkennung.

Sonstige 
Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Sprechtage der Deutschen
Rentenversicherung

Mosbach
Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Telefon 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 1.11. (Allerheiligen), 25.12. (Weihnachtsfeier-
tag), 27.12.2018

Sonstige Bekanntmachungen anderer Behörden
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Die erste Veranstaltung beginnt um 10.00 Uhr, die zweite mit glei-
chem Inhalt um 13.30 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Eltern sind natürlich auch herzlich willkommen.
Wo gibt es ganz konkret noch interessante Ausbildungsstellen? Wel-
che Berufe kämen alternativ für mich in Frage? Gibt es Exoten- oder 
Nischenberufe, die ich noch nicht kenne, die aber tolle Möglichkeiten 
in der Region bieten? Und wie kann ich die Jobbörse zusätzlich für 
meine Suche nutzen? Wer möchte, kann gerne noch ein kurzes 
Einzelgespräch mit einem Berufsberater führen oder seine Bewer-
bungsmappe ansehen lassen und sich noch Tipps holen.

LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württem-
berg
Gemeinsam aktiv gegen Ambrosia
LUBW bittet um Meldung von Ambrosiafundorten
Im Juli beginnt die hochaller-
gene Beifuß-Ambrosie wieder 
zu blühen. Die Blütenansätze 
sind vereinzelt bereits gut zu 
erkennen. Es lohnt sich also 
bereits jetzt auf die Suche zu 
gehen. Die lange Blütezeit der 
Beifuß-Ambrosie von Juli bis 
Ende Oktober verlängert hier-
zulande das Leid vieler Allergiker. Schon geringe Mengen können bei 
Allergikern Reaktionen wie Heuschnupfen, Bindehautreizungen und 
Asthma auslösen. In warmen Wintern und Regionen verbreitet sie 
sogar bis in den späten November ihre Pollen.
„Die Bevölkerung ist der wichtigste Verbündete beim Kampf gegen 
die Beifuß-Ambrosie“, so Eva Bell, Präsidentin der LUBW. „Nur mit-
hilfe von engagierten Bürgerinnen und Bürgern können wir Bestände 
der Ambrosia möglichst flächendeckend erfassen. Deswegen bitten 
wir wieder um rege Beteiligung bei der diesjährigen Meldeaktion.“
Die Meldestelle für Baden-Württemberg ist bei der LUBW Landesan-
stalt für Umwelt Baden-Württemberg angesiedelt. Die LUBW erhebt 
die Bestände, um das aktuelle Verbreitungsgebiet zu bestimmen 
und gibt diese Informationen an die unteren Verwaltungsbehörden 
in Kommunen und Landkreisen für eine gezielte Bekämpfung weiter.
Wie kann man Ambrosiafunde melden? 
Auf der Webseite „Ambrosia-Bestände melden“ der LUBW sind 
die Merkmale der Pflanze gut beschrieben und die verschiedenen 
Meldemöglichkeiten übersichtlich erläutert. Diese reichen von einem 
Formular zur manuellen Eingabe über Meldung per E-Mail bis hin zur 
App „Meine-Umwelt“, mit deren Hilfe man Bestände von unterwegs 
melden kann. Wichtig ist, ein Foto der Pflanze zu machen, da die 
Beifuß-Ambrosie oft mit anderen Pflanzen verwechselt wird. Die 
Meldung sollte genaue Angaben zum Fundort, zu Größe und Anzahl 
der Pflanzen enthalten.
Ambrosia im Garten
Auch Gartenbesitzer können die allergene Pflanze in ihrem Garten 
antreffen. Ambrosiasamen können als Verunreinigungen in Vogel-
futter enthalten sein und rund um die Futterstelle auskeimen. Damit 
die Beifuß-Ambrosie auf Dauer erfolgreich bekämpft wird, sollten 
Gartenbesitzer die hochallergene Pflanze noch vor der Blüte mit 
Handschuhen, am besten mit Schutzanzug, ausreißen und in der 
Restmülltonne entsorgen. Bereits die Berührung mit den behaarten 
Stielen der Pflanzen kann eine Kontaktallergie auslösen. Bitte die 
Pflanze nicht in die Biotonne werfen. Blüht sie bereits, sollte man 
diese Arbeit nur mit Mund- und Nasenschutz durchführen.
Verbreitungsweg der Ambrosia
Durch den globalen Warenverkehr und begünstigt durch den Klima-
wandel mit einer verlängerten Vegetationsperiode breitet sich Amb-
rosia aus. In Regionen von Süd- und Südost-Europa ist sie bereits 
weit verbreitet.
Am häufigsten ist die aus Nordamerika stammende Ambrosia auf 
Ruderalflächen und Agrarflächen sowie an Straßen und Grünflächen 
vertreten. Entlang von Straßen breiten sich die Ambrosia-Samen 
besonders gut aus, da sie durch die Luftwirbel der Kraftfahrzeuge 
leicht verfrachtet werden. Deshalb ist es hier besonders wichtig, die 
erste Mahd noch vor der Blüte vorzunehmen.
Weiterführende Informationen finden Sie auf den folgenden Web-
seiten:
LUBW: Medienübergreifende Umweltbeobachtung/Klimawandel - 
Biologische Folgen/Neobiota/Ambrosia.
Broschüre zum Herunterladen: Ambrosia-Pflanzen - Ursache für die 
Zunahme von Allergien?
Foto: Bildautor LUBW

Landratsamt 
Neckar-Odenwald-Kreis

Im Rahmen einer Kreisbereisung am 25. Juli: Herzliche Einla-
dung an die Bevölkerung zum Bürgerempfang mit Innenminis-
ter Thomas Strobl
Der stellvertretende Ministerpräsident des Landes Baden-Württem-
berg und Minister für Inneres, Digitalisierung und Migration Thomas 
Strobl besucht am Mittwoch, 25. Juli den Neckar-Odenwald-Kreis. Im 
Rahmen des Besuchsprogramms findet ab 19.00 Uhr im Bürgerzen-
trum „Am Limes“ in Fahrenbach auch ein öffentlicher Bürgerempfang 
statt.
Landrat Dr. Achim Brötel wird den hochrangigen Gast aus Stutt-
gart zusammen mit Bürgermeister Jens Wittmann in Fahrenbach 
begrüßen. Anschließend spricht der stellvertretende Ministerpräsi-
dent selbst und steht in einer Fragerunde den Bürgerinnen und 
Bürgern Rede und Antwort. Die Veranstaltung ist öffentlich. Für beste 
musikalische Unterhaltung sorgt der Musikverein Feuerwehrkapelle 
Fahrenbach. Aus organisatorischen Gründen ist jedoch zwingend 
eine vorherige Anmeldung erforderlich. Anmeldungen, die in der Rei-
henfolge ihres Eingangs berücksichtigt werden, sind ab sofort beim 
Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis möglich (Frau Heid oder Frau 
Hayal, Tel. 06261/84-1010 oder 06261/84-1012, 
verena.heid@neckar-odenwald-kreis.de bzw. 
sirin.hayal@neckar-odenwald-kreis.de). Einlass in das Bürgerzen-
trum ist um 18.00 Uhr. Eine entsprechende Einlasskontrolle wird 
durchgeführt.
Kinder- und Familientag am 29. September in Neckargerach
An alle Kinder, Mamas, Papas, Omas, Opas, Onkel und Tanten in 
und um Neckargerach herum: Samstag, 29. September ab 14.00 Uhr 
müsst ihr euch alle schon einmal dick im Kalender anstreichen. Da 
ist nämlich der große Kinder- und Familientag in der Minneburghalle 
in Neckargerach. Und wer da nicht hingeht ist einfach selbst schuld. 
Am Nachmittag gibt es ein knallbuntes Programm mit dem Thema 
„Ritter, Burgen, Mittelalter“ und was ihr da alles erleben könnt: zum 
Beispiel Bogenschießen oder Kinderschminken. Da können sich die 
Mädchen zu Prinzessinnen und die Jungs zu Räubern „verzaubern“ 
lassen. Eine Buchausstellung, eine Riesenbaustelle für superhohe 
Türme oder Musik gibt’s auch und noch viele andere Aktionen und 
dann die Sensation: Ein Ritter kommt. In echt! Der vielgerühmte und 
weltbekannte Ritter Götz von Berlichingen wird zum Kinder- und 
Familientag nach Neckargerach kommen! Die Gelegenheit einen 
Ritter hautnah erleben zu können gibt es wirklich nicht alle Tage, nicht 
einmal alle Jahre. Außerdem, und das ist der nächste Knaller, gibt es 
einen Auftritt des Kinderprojektchores und der Musiktheatergruppe 
der Musikschule Mosbach mit den schönsten Liedern des Musi-
cals „Der Zauberer von Oz“. Ein Ritter und ein Zauberer an einem 
Nachmittag - das ist ein mittlerer Weltrekord. Das Jugendreferat im 
Landratsamt und viele Jungs und Mädels vom Kreisjugendring haben 
dieses Fest vorbereitet und auch aus Neckargerach sind ganz viele 
aktiv dabei. Es gibt auch ganz leckere Sachen zum Essen und Trin-
ken. Dafür sorgen die „Helfer vor Ort“, echte Spezialisten im Kochen 
und Backen. Also eintragen im Kalender: Samstag, 29. September 
am Nachmittag, Kinder- und Familientag in der Minneburghalle 
Neckargerach. Eintritt ist natürlich frei.

Agentur für Arbeit
Tauberbischofsheim

Schulabschluss in der Tasche und noch keinen konkreten Plan, 
wie es weitergeht?
Informationsveranstaltungen „Ausbildung 2018“ am 17. Juli in 
der Arbeitsagentur Mosbach
Im August oder September startet für viele die Ausbildung. Aber auch, 
wer noch keine Stelle hat, sollte nicht verzweifeln.
Bei wem die Suche nach einem Ausbildungsplatz oder die Bewer-
bung um einen Schulplatz bisher nicht erfolgreich war, aber noch in 
diesem Jahr eine Ausbildung aufnehmen möchte oder nach Alterna-
tiven sucht, hat immer noch gute Chancen. Alle, die wissen möchten, 
welche das sind und wie es mit dem Ausbildungsplatz noch klappen 
kann, können dazu zwei Informationsveranstaltungen der Arbeits-
agentur nutzen.
Am Dienstag, 17. Juli 2018 bieten die Berufsberater in der Arbeits-
agentur Mosbach, Eisenbahnstr. 42, ein Rundum-Paket für die erfolg-
reiche Ausbildungsplatzsuche 2018 an. 

Sonstige Bekanntmachungen anderer Behörden
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Naturpark Neckartal-Odenwald informiert
Freizeitkartenserie des Naturparks Neckartal-Odenwald und des 
Geo-Naturparks Bergstraße-Odenwald
Karte Nr. 21 erscheint aktualisiert und im neuen Layout
Naturpark Neckartal-Odenwald und 
Geopark Bergstraße-Odenwald legen 
seit 2016 gemeinsam mit dem regional 
bekannten MeKi-Verlag aus Griesheim 
die Wanderkartenserie für den Odenwald 
neu auf. Nun ist das neue Kartenblatt 
Nummer 21 mit aktuellem Inhalt und 
neuem Design erschienen.
Das abgedeckte Gebiet umfasst die Orte 
Bad Rappenau, Bad Wimpfen, Billigheim, 
Binau, Elztal, Gundelsheim, Haßmers-
heim, Mosbach, Neckargerach, Neckar-
zimmern und Obrigheim.
In den neuen Wanderkarten werden - 
wie bisher - die Naturpark-Rundwege, 
die örtlichen Rundwege der Gemeinden, 
die Naturpark-Lehrpfade, die Geopark-
Pfade und die Geopunkte der Naturparke 
dargestellt. Außerdem sind Infoeinrich-
tungen, Fernradwege, Fernwanderrou-
ten und Premiumwanderwege wie der 
Neckarsteig (Qualitätswege wanderbares 
Deutschland) zu finden. Das Gelände-
profil wird mit Höhenlinien im 10-m-Abstand dargestellt und für GPS-
Nutzer gibt es ein UTM-Gitter im 1-km-Abstand.
Außerdem hält die Karte zahlreiche Informationen zu Sehenswürdig-
keiten entlang der Wanderrouten bereit.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Hüffenhardt und Kälberts-
hausen
Pfarrer Fritjof Ziegler
Tel. 06268/228, 0176/83583442, Fax 06268/6377
E-Mail Hueffenhardt-Kaelbertshausen@kbz.ekiba.de
Bürostunden
Dienstag und Mittwoch 10.00-11.30 Uhr im Pfarrhaus
Der Sonntag
Wochenspruch: „So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, 
sondern Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen.“ 
 (Eph 2,19)
Hüffenhardt
Samstag, 14.7.
13.00 Uhr kirchl. Trauung Christoph Weidauer und Bianca Wei-

dauer, geb. Betz
Sonntag, 15.7.
  9.30 Uhr Gottesdienst zur Altareinweihung mit Dekan Folkhard 

Krall (Kirche)
Montag, 16.7.
15.30 bis
18.00 Uhr Flötengruppen nach Absprache
Dienstag, 17.7.
10.30 Uhr Gottesdienst (Wohn- und Pflegezentrum)
Mittwoch, 18.7.
10.15 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindehaus)
20.00 Uhr Kirchenchor-Probe (Gemeindehaus)
Donnerstag, 19.7.
18.30 Uhr  Posaunenchor (WPZ)

Kälbertshausen
Sonntag, 15.6.
kein Gottesdienst - Einladung zur Altareinweihung nach Hüffenhardt

Aus den Kirchengemeinden
Am Samstag bestätigen Christoph Weidauer und Bianca Weidauer, 
geb. Betz, vor Gott den Bund der Ehe und bitten um Gottes Segen. 
Sie werden der Fürbitte der Gemeinde anbefohlen.

Antikmarkt in der Mosbacher Altstadt
„Bares für Rares“ liegt aktuell nicht nur in den Fernsehmedien voll im 
Trend. Auch in diesem Jahr heißt es am Samstag, 14. Juli von 9.00 
bis 16.00 Uhr in Mosbach wieder „Eintauchen in Urgroßmutters Zei-
ten“. Rund um die Stiftskirche, auf dem Parkplatz am Unteren Graben 
und in den Straßen und Gassen der Altstadt darf man nach Herzens-
lust „krusteln“ und nach Schätzen von „anno dazumal“, antikem Mobi-
liar, kleinen Kostbarkeiten, Nippes, Kunst, Krempel und Kultigem aus 
vergangenen Zeiten stöbern. Ob es ein „neuer“ Schrank aus der Zeit 
des Biedermeier, Tafelsilber aus der Gründerzeit oder Bücher aus der 
Jahrhundertwende sein sollen - für den kleinen und größeren Geld-
beutel ist beim Mosbacher Antikmarkt sicher etwas Passendes dabei.
Währenddessen breiten am Vormittag die Wochenmarktstände ihr 
reiches Angebot an Schmackhaftem und Gesundem auf dem Markt-
platz aus; die Mosbach-Aktiv-Fachgeschäfte laden bis 16.00 Uhr zum 
Einkaufsbummel. In den gemütlichen Eiscafés und Altstadtkneipen 
können sich die Marktbesucher/-innen für die weitere Einkaufs- und 
Trödeltour stärken. Eine Altstadtführung um 11.00 Uhr (Treffpunkt 
Tourist-Info am Marktplatz) lädt ein, lokale Geschichte und die präch-
tigen Fassaden der Stadt auf sich wirken zu lassen. So bietet sich an 
diesem Tag eine vielseitige und reizvolle Gelegenheit, in der histori-
schen Altstadt auf Entdeckungsreise zu gehen.
Rund um die Innenstadt stehen zahlreiche Parkplätze zur Verfügung 
und wer mit der S-Bahn oder der Stadtbahn kommt, ist bereits beim 
Ausstieg am Innenstadtbahnhof Käfertörle mitten im Geschehen.
Der Antikmarkt ist einer von neun Erlebnismärkten und vielen ande-
ren reizvollen Veranstaltungen und Aktionen in der Mosbacher Innen-
stadt und wird in Zusammenarbeit mit „Schöne Märkte“ aus Bamberg 
veranstaltet. Informationen zum Antikmarkt gibt es unter 
www.schoene-maerkte.de, www.mosbach.de sowie über Facebook, 
wo Interessierte auch gerne Mosbacher Markterlebnis-Fan werden 
können.

LEADER-Exkursion zu fünf Förderprojekten
Wie aus dem Josephshof die Eulenschmiede wurde
Restlose Begeisterung herrschte bei der LEADER-Projekt-Exkursion. 
Es waren sich alle einig, durch die besuchten LEADER-Projekte 
wurde LEADER greifbar gemacht. Vergangenen Donnerstag trafen 
sich Mitglieder des LEADER-Vereins Regionalentwicklung Neckartal-
Odenwald aktiv, um sich ein Bild über bereits bewilligte Projekte zu 
machen. Gleich fünf Projekte wurden besucht. Zuerst machte sich die 
17-köpfige Gruppe auf den Weg nach Allfeld, um dort das neue DRK-
Schulungsheim zu besichtigen. Herr Walter vom DRK-Ortsverein All-
feld zeigte voller Stolz das neue Gebäude und ließ die Gruppe daran 
teilhaben, wie es von der Idee zur Ausführung kam. Anschließend 
ging es nach Billigheim zum Schefflenztaler Waffelfabrikle. Herr Reh-
mann führte durch die Baustelle und vermittelte ein Bild der Zukunft. 
Es fehlte nur noch der süße Duft der Waffeln, um sich das fertige 
Fabrikle vorzustellen. Kurz darauf bestaunten die Mitglieder den 
neuen Treff- und Bewegungspark in Waldmühlbach. Erwartet wurde 
die Gruppe vom stellvertretenden Bürgermeister Walter und dem 
Ideentreff Waldmühlbach. Hier wurde an jede Generation gedacht. 
Vom Sandkasten bis zum Fitnessgerät ist auf dem Treff- und Bewe-
gungspark am Mühlbach alles zu finden. Für die letzten beiden Pro-
jekte stand nur noch eine Fahrt nach Mittelschefflenz an. Dort wurde 
die neu gestaltete Landbäckerei Walter mit Café und Außenterras-
se besucht, um anschließend in der Eulenschmiede ein zünftiges 
Besenvesper zu sich zu nehmen. Bekannt ist die Eulenschmiede 
als Josephshof. Aber da sich Eulen unterm Dach eingemietet haben 
und der Eigentümer Herr Gassert Hufschmied ist, ist der Name nun 
Programm. Es war ein sehr aufschlussreicher Nachmittag. Die neuen 
Erfahrungen zeigen, dass sich der Aufwand für LEADER lohnt und 
was mit den Fördergeldern alles möglich ist.
Das Fazit der Gruppe: Auf jeden Fall nächstes Jahr eine weitere 
Projekt-Exkursion, um zu sehen, wie mit LEADER aus einer Idee 
Gegenwart wird.

Kirchliche Nachrichten

Lassen Sie Ihren Hund
bei Temperaturen über
25°C nicht im Auto.

Foto: Pixabay
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Siegelsbach   8.30 Uhr   Laudes (Morgengebet)
Hüffenhardt 18.30 Uhr   Rosenkranz
Dienstag, 17.7.
Bad Rappenau 14.30 Uhr   Seniorentreff: Eucharistiefeier mit 

Krankensalbung, anschl. gehen wir 
gemeinsam im Café Burk Eis essen

 15.15 Uhr   Seniorenstift am Park: Wort-Gottes-
Feier

Heinsheim 18.00 Uhr   Rosenkranz
Siegelsbach 18.00 Uhr   Rosenkranz
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Grombach 18.00 Uhr   Rosenkranz
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Mittwoch, 18.7.
Bad Rappenau   9.00 Uhr   Eucharistiefeier
 19.00 Uhr   Salinenklinik, Salinenstr. 43: Kirche in 

der Klinik „Und vorne hilft der liebe 
Gott“: Über Glaube, Religion und Fuß-
ball

Hüffenhardt 15.15 Uhr   Kreisaltersheim: Wort-Gottes-Feier
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Untergimpern 18.00 Uhr   Rosenkranz
Grombach 18.30 Uhr   Andere Andacht
Donnerstag, 19.7.
Bad Rappenau 15.30 Uhr   Curata: Wort-Gottes-Feier
Heinsheim 18.00 Uhr   Rosenkranz
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Obergimpern 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Spendenaufruf für Rohingyas
Mit der Aktion „Die größte Katastrophe ist das Vergessen“ rücken 
Caritas international und Diakonie Katastrophenhilfe jedes Jahr Kri-
sen und Katastrophen in den Vordergrund, die kaum Beachtung in 
den Medien finden. 2018 richten sie den Fokus auf die grausam 
verfolgte Minderheit der Rohingya, die in Bangladesch schwer trau-
matisiert und ohne Perspektiven ausharrt. Im August letzten Jahres 
wurden über 700.000 Rohingya gewaltsam aus ihrer Heimat Myan-
mar vertrieben. Seitdem kämpfen die Flüchtlinge im größten Flücht-
lingscamp der Welt, in Cox’s Bazar in Bangladesch, ums Überleben. 
Wir wollen und dürfen die Not dieser Menschen nicht vergessen! Wir 
bitten um Ihre Spende für diese Menschen in unseren Gottesdiensten 
am 14. und 15.7.2018. Danke für Ihre Gabe.
Nach dem Pfarrbrief ist vor dem Pfarrbrief
Kaum ist der Juli-Pfarrbrief erschienen, beginnen die Planungen für 
den nächsten Pfarrbrief. Dieser wird die Monate August und Sep-
tember beinhalten. Bitte schicken Sie uns alle Termine, Beiträge und 
Rückblicke bis spätestens Freitag, 13. Juli 2018 an 
pfarrbrief@kath-badrappenau.de. Vielen Dank.
Vorankündigungen
Herzliche Einladung zum nächsten Oaseabend am Freitag, 20. Juli 
2018 um 19.00 Uhr in der kath. Herz-Jesu-Kirche in Bad Rappenau 
(Salinenstr. 13).
Gebetsstunde der göttlichen Barmherzigkeit
freitags von 15.00 bis 16.00 Uhr
vor dem Allerheiligsten in der Herz-Jesu-Kirche Bad Rappenau
Meditation - Kontemplation - Zen
Freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner:
Matthias Kirchgässner, Tel.-Nr. 07264/205561 
E-Mail: mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel.-Nr. 07264/4771, E-Mail: bosse.beate@web.de
Gesprächsabende, die Kurseelsorge lädt ein
Bilder der Seele
Mit Monika Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 11. Juli, 19.00 Uhr; Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Prome-
nade 15, Besprechungsraum, EG
„Und vorne hilft der liebe Gott“: Ein Gesprächsabend über Glaube, 
Religion und Fußball
Mit Katja Reinhard, Pastoralassistentin
Mittwoch, 18. Juli, 19.00 Uhr; Salinen-Klinik, Salinenstr. 43, Entspan-
nungs-Raum, Haus B, Ebene 7

Seit 2013 wurde am Hüffenhardter Altar gearbeitet - den hatten der 
Holzwurm und die Fäulnis von unten her schwer angegriffen. Weil 
das Denkmalamt zunächst darauf bestand, dass er vor Ort saniert 
werde, zog es sich hin: Bis er endlich in Teile zerlegt in die Werkstatt 
von Martin Bauder in Kälbertshausen durfte und von dort aus noch-
mal zur Schädlingsbekämpfung weggebracht wurde. Inzwischen ist 
nicht die Feuchtigkeit im Boden beseitigt, sondern auch der Altar 
komplett renoviert - für viel Geld. Für Laien mag er fast wie vorher 
aussehen. Nur dass er wieder gerade und stabil dasteht, weil viel 
Substanz ersetzt wurde - und dabei noch etliche Fehlstellen und 
Beschädigungen repariert sind. Die evang. Gemeinde ist auch nach 
bereits geleisteten Spendenbeiträgen dankbar für jede finanzielle 
Zuwendung - die Reparatur dauerte nicht nur länger als geplant, sie 
wurde auch deutlich teurer.
Eine herzliche Einladung zur Einweihung des Altars im Gottes-
dienst am kommenden Sonntag zusammen mit Dekan Folkhard Krall 
aus Mosbach.

Katholische Seelsorgeeinheit
Bad Rappenau und Obergimpern

Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449
E-Mail: pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 – 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030
E-Mail: pfarramt.obergimpern@kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Di. 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 11.7.
Bad Rappenau   9.00 Uhr  Eucharistiefeier
 19.00 Uhr   Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Pro-

men. 15: Kirche in der Klinik: Bilder 
der Seele

Heinsheim 14.30 Uhr  Helmut-Ruprecht-Haus: Altenwerk + 
KFD: Grillfest

Untergimpern 18.00 Uhr  Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Hüffenhardt 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Donnerstag, 12.7.
Heinsheim 18.00 Uhr   Rosenkranz
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Obergimpern 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Freitag, 13.7.
Bad Rappenau 15.00 Uhr   Gebetsstunde
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Kirchardt 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Samstag, 14.7. - Kollekte Caritas international
Bad Rappenau 11.00 Uhr   Trauung des Brautpaares Olga Volz 

und Vadim Schall
Burladingen 14.00 Uhr   Feier der Beauftragung für den Dienst 

als Gemeindereferentin von Cornelia 
Huber in St. Fidelis

Siegelsbach 17.00 Uhr   Rosenkranz
Heinsheim 18.30 Uhr   Sonntagvorabendmesse
Hüffenhardt 18.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Grombach 18.30 Uhr   Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 15.7. - 15. Sonntag im Jahreskreis, Kollekte Caritas 
international
L1: Am 7,12-15, L2: Eph 1,3-14, Ev: Mk 6,7-13
Bad Rappenau 10.30 Uhr   Eucharistiefeier mit Taufe des Kindes 

Nikita Mokstadt, anschl. Kirchenkaffee
Siegelsbach   9.00 Uhr   Eucharistiefeier
Kirchardt   9.00 Uhr   Eucharistiefeier
Obergimpern 10.30 Uhr  Eucharistiefeier
Montag, 16.7.
Bad Rappenau 17.00 Uhr  Rosenkranz

Kirchliche Nachrichten

  Respektiere bitte die Stille

 auf dem Friedhof
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Viel Lachen und Spaß, aber auch Schweiß war auf den Gesichtern 
zu sehen. Doch trotz großer Anstrengung der Erwachsenen gewan-
nen zuletzt oft die Kinder den Wettkampf.
Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Die Familien berei-
teten Fingerfood aus den unterschiedlichsten Ländern vor. So konn-
ten sich alle an einem riesigen und superleckeren Buffet bedienen. 
Vielen Dank an alle, die mitgeholfen und mitgemacht haben. Nur so 
konnte dieser Tag so schön werden.
Das Team des Kindergartens Hüffenhardt und Kälbertshausen

Kooperationstreffen Kiga - Grundschule
Am 25.6.2018 fanden unsere diesjährigen Bundesjugendspiele auf 
dem Sportplatz Hüffenhardt statt.
Die Kinder des Evangelischen Hauses für Kinder Hüffenhardt und 
Kälbertshausen sowie die Grundschulkinder gaben ihr Bestes in den 
Disziplinen Weitwurf, Weitsprung und 50-m-Lauf.
Schon seit vielen Jahren ist dieser Tag eine gemeinsame Aktion zu 
unserem Bildungshaus 3 - 10.

Vereinsnachrichten

Fitnessparcours durch Hüffenhardt
Donnerstag, 26. Juli, 19.00 Uhr
Treffpunkt Bank, Semmelweisstr. 27
Dort starten wir mit dynamischen Mobilisationsübungen. Im Ort 
erwarten uns zahlreiche Stationen für Kräftigungs- und Stabilisations-
übungen. Zwischen den Stationen wird die Ausdauer in Form von 
leichten Laufübungen geschult. Entspanntes Stretching rundet das 
ganzheitliche Training ab.
Anmeldung Liane Preissler, Tel. 0172/1054357

Bürgerinitiative
„Pro Lebensraum Großer Wald“ e.V.

Einladung zum 23. BI-Stammtisch
Wir laden alle Mitglieder zu unserem 23. BI-Stammtisch am Donners-
tag, 12.7.2018 um 19.30 Uhr nach Kälbertshausen in die Besenwirt-
schaft „Zum durstigen Geißbock“ herzlichst ein.
Wir freuen uns über Ihr zahlreiches Kommen und eine unverbindliche 
Rückmeldung (BI-PLGW@gmx.de) zur Platzplanung.
Homepage: WWW.BI-PLGW.DE

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen / Tal
www.jw.org
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr Unser Leben  und Dienst als Christ 
 u.a. Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Lukas“
Samstag
18.00 Uhr Bibel und Praxis
 „Wie man geistig wach bleibt“
Sonntag
10.00 Uhr Bibel und Praxis
 „Gott verherrlichen, mit allem, was wir haben“
jeweils mit anschließendem Wachtturm-Bibelstudium
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen.

Schulen und 
Kindergärten

Evangelisches Haus für Kinder
Hüffenhardt und Kälbertshausen

Einladung
„Die großen Schritte passieren von selbst, unsere Aufgabe ist es, die 
benötigten kleinen Schritte dafür zu machen.“
In den letzten Monaten hat sich viel in unserem Außengelände Käl-
bertshausen getan und die Gemeinde, das Bauhof-Team sowie die 
Bauarbeiter verschiedener Firmen ließen in großen Schritten unseren 
Garten zu einem kleinen Paradies für unsere Kinder werden. Nun 
können wir die kleinen Schritte machen und an unseren neuen Gerä-
ten spielen, im Sand buddeln und toben.
Diese Freude möchten wir gerne mit Ihnen teilen und feiern deshalb 
am Sonntag, 22.7.2018 die Einweihung unseres Außengeländes im 
Kindergarten Kälbertshausen. Los geht es um 14.00 Uhr mit einem 
Gottesdienst im Hof vor dem Bürgerhaus, welchen die Kinder des 
Kindergartens Kälbertshausen mitgestalten werden. 
Danach folgen Grußworte zur Ehrung der Luther-Linde durch den 
Bürgermeister und den Kirchengemeinderat. Im Anschluss lassen 
wir den Nachmittag bei Kaffee, Kuchen und weiteren Getränken aus-
klingen. Bei schlechtem Wetter wird das Fest in die Turnhalle verlegt.
Auf Ihr Kommen freut sich das Kiga-Team.
Sommerfest des Kindergartens
Spiele der Nationen
Am 23.6.2018 ab 15.00 Uhr erwachte der Sportplatz Kälbertshausen 
zum Leben.
Die Kinder des Evangelischen Hauses Hüffenhardt und Kälberts-
hausen kamen mit ihren Eltern, Geschwistern, Omas, Tanten, Onkel, 
...  zu unserem Sommerfest „Spiele der Nationen“. Nach unserem 
gemeinsamen Schlachtruf begannen unsere Wettkämpfe. Die Kinder 
traten gegen ihre Papas und Mamas an und gaben beim Sackhüp-
fen, Eierlaufen, Torwandschießen, Flaschenwerfen, Paarsketball und 
Schubkarrenrennen ihr Bestes.

Vereinsnachrichten
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Hier nun weitere Ergebnisse der Rundenwettkämpfe
5. Rundenwettkampf Kreisoberliga
Sportgewehr
SSV Lindach 2 - KKS Hüffenhardt 2 774:795
Thomas Pusch 276 Ringe
Sonja Knäpple 259 Ringe
Karin Geml 260 Ringe
Sportpistole
KKS Hüffenhardt 3 - KKS Hochhausen 3 768:777
Jürgen Zeh 275 Ringe
Ingo Hoffmann 250 Ringe
Karl Peischl 243 Ringe

Landfrauenverein Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Hallo LandFrauen und andere Interessierte,
wir wollen etwas Neues ausprobieren.
Dazu treffen wir uns am  Montag, 23.7.2018 um 19.00 Uhr in der 
neuen Eisdiele in Hüffenhardt (gegenüber der Apotheke).
Bei diesem heißen Sommerwetter schmeckt ein Eis bestimmt gut 
und sorgt für etwas Abkühlung.

VdK Ortsverband
Hüffenhardt-Kälbertshausen

Versammlung
Unsere nächste Versammlung findet am Donnerstag, 19. Juli 2018 
im Gasthaus „zum durstigen Geißbock“ in Hüffenhardt-Kälbertshau-
sen statt. Beginn ist um 16.30 Uhr.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme. Wer eine Mitfahrgelegen-
heit braucht, kann sich beim Vorsitzenden Helmut Horsch (Tel. 
06268/1639) melden.
Die Vorstandschaft
„Arm durch Pflege?“ - 17. Juli Fachtag in Stuttgart
Zum Fachtag Armut samt Diskussion „Arm durch Pflege?“ lädt das 31 
Organisationen und Gewerkschaften umfassende „Bündnis gegen 
Altersarmut in Baden-Württemberg“ am 17. Juli ein. Es diskutieren 
VdK-Landesvorsitzender Roland Sing, SPD-Bundestagsabgeordne-
te (MdB) Hilde Mattheis, CDU-MdB Peter Weiß (angefragt), Verdi-
Fachbereichsleiterin Irene Gölz und Bernhard Schneider von der 
Initiative Pro-Pflegereform. Zudem gibt es Beiträge von Bernhard 
Schneider, Irene Gölz, Peter Schmeiduch (Sozial- und Integrations-
ministerium), Martin Gross (Verdi), Saskia Ulmer (Landesfrauenrat), 
Peter Niedergesäss (katholische Arbeitnehmerbewegung) und von 
Menschen aus der Pflege. Der Fachtag (10.00 bis 16.00 Uhr) findet 
im Rupert-Mayer-Haus, Hospitalstraße 26, 70174 Stuttgart, statt. 
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung bis zum 10. Juli ist erbeten: Karin 
Grimm (Verdi), Tel. 0711/887882140, 
fachtag-armut.bawue@verdi.de oder an Verdi BW, Ressort 3, Theo-
dor-Heuss-Straße 2, 70174 Stuttgart

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Freibadtraining in Gundelsheim
Das Training im Terrassenfreibad Gundelsheim findet wieder am 13. 
Juli 2018 statt.
Bitte beachten Sie, dass wir über die Sommermonate immer freitags 
zu folgenden Zeiten trainieren:
Übergangs- und Jugendtraining 18.00 bis 19.00 Uhr
Aktiventraining   19.00 bis 20.00 Uhr
Sollte das Training wetterbedingt entfallen werden wir Sie kurzfristig 
über unsere Facebookseite und Homepage 
(www.gundelsheim.dlrg.de) darüber informieren.
Jugend-Einsatzteam Übungsabend
Ganz herzlich laden wir zu unserem nächsten Übungsabend für 
interessierte Jugendliche ab 14 Jahren, am Freitag, 13.7.2018 im 
DLRG-Vereinsheim (Gottlieb-Daimler-Str. 29/1, Gundelsheim) von 
19.00 bis 21.00 Uhr ein. Wir freuen uns auf viele interessierte Jugend-
liche und stehen bei Fragen unter dlrg.gundesheim@gmx.de gerne 
zur Verfügung.

HSV-Nachrichten

Trainervorstellung
Hallo liebe Sportsfreunde, Fans und Gönner des SV Hüffenhardt
Das neue Trainergespann, Jonas Höffner und Heiko Höra lädt am 
Samstag, 14.7.2018 um 11.00 Uhr zum Trainingsauftakt ein. Alle 
Interessierten und Neugierigen sind hiermit herzlich eingeladen, um 
bei einem Frühschoppenbier und einer Stadionwurst dem neuen 
Trainerteam über die Schulter zu schauen. Nach dem etwa einstün-
digen Training stehen die beiden Trainer auch für die Fragen der 
Zuschauer zur Verfügung. Auch die Spieler werden sich danach bei 
Musik und Verpflegung dazugesellen, um sich auf die bevorstehende 
Vorbereitung und Saison einzustimmen. In der Vorbereitung bestrei-
tet der HSV insgesamt 7 Testspiele. Darunter Gegner aus anderen 
Kreisen und verschiedenen Ligen. Am 21.7.2018 steht bereits das 
erste Pokalspiel auf dem Programm (Auslosung folgt noch). Der 
neue Trainer, Heiko Höra, kann einen durchaus erfolgreichen Trai-
nerlebenslauf vorweisen. Unter anderem trainierte er die Jugenden 
des FC Hansa Rostock, SV Stuttgarter Kickers und VfR Heilbronn/FC 
Heilbronn, wo er auch Spieler wie Marco Sailer (ehemals SV Darm-
stadt 98), Jürgen Rittenauer (1. FC Rielasingen-Arlen) und Jonas 
Höffner ganze 4 Jahre trainierte. Danach folgten unter anderem die 
Aktiven-Stationen beim TSV Neuenstein, TSV Güglingen sowie der 
SGM Stein-Kochertürn. Dazwischen folgte noch eine Station bei den 
A-Junioren des Vf Brackenheim, die er zum Aufstieg führte. Mit Jonas 
Höffner wurde er zudem A-Junioren-Verbandsliga-Meister, und nahm 
gegen den SSV Reutlingen 05 an den Aufstiegsspielen zur Oberliga 
Baden-Württemberg teil, die leider knapp verloren gingen (3:2/1:4). 
Nun, nach unzähligen Jahren im Unterland, die neue Herausfor-
derung im Kreis Mosbach, beim SV Hüffenhardt. Das Trainerteam 
würde sich über zahlreiches Interesse freuen.
Folgende Vorbereitungsspiele sind vorgesehen
Mittwoch, 18.7.2018 um 19.00 Uhr HSV - SC Siegelsbach
Sonntag, 22.7.2018 um 17.00 Uhr Pokalspiel SV Mörtelstein - HSV
Freitag, 3.8.2018 um 19.00 Uhr HSV - TSV Badenia Schwarzach
Sonntag, 5.8.2018 (Uhrzeit noch offen) HSV - SC Amorbach
Mittwoch, 8.8.2018 um 19.00 Uhr HSV - VfB Bad Rappenau
Donnerstag, 9.8.2018 um 19.00 Uhr Spfr Stockheim - HSV
Sonntag, 12.8.2018 um 13.00 Uhr Aramäer Heilbronn II - HSV

KKS Hüffenhardt e.V.

ISSF-World Tour/DSB - Deutsche Meisterschaften Target Sprint 
Suhl 2018
Am Mittwoch, 20.6. machte sich 
unser Sommerbiathlet Lutz Dzied-
zitz auf zu den deutschen Meister-
schaften und den ISSF World Tour 
German open im Target Sprint nach 
Suhl. Hier war er nicht nur als Teil-
nehmer, sondern auch als Helfer 
und offizieller Kampfrichter tätig. 
Nach-dem am Mittwoch und Don-
nerstag der Schießstand aufgebaut 
und die Strecke abgesteckt war, 
fand ein erstes Training für die nati-
onalen Teilnehmer statt. Der Frei-
tagmorgen begann dann mit einem 
Training für die internationalen und 
nationalen Wettkämpfer. Ab 14.00 
Uhr wurden dann die Qualifikations-
läufe für die Klassen Schüler, Jugend, Damen II - III und Herren III-IV 
durchgeführt. Um 16.15 Uhr war es für Lutz dann so weit. Er belegte 
nach zwei Qualifikationsläufen in der Gesamtwertung den 13. Platz 
und verfehlte das Finale um einen Platz. Am Samstag und Sonntag 
wurden dann die restlichen Qualifikationsläufe sowie die internatio-
nalen Läufe, wo Lutz den KKS Hüffenhardt als Kampfrichter vertrat, 
durchgeführt. Nach den Wettkämpfen wurde am Sonntagnachmittag 
dann die komplette Anlage wieder abgebaut und am Abend die 
Heimreise angetreten. Die Teilnahme an den deutschen Meister-
schaften sowie der Einsatz als Kampfrichter war ein anstrengendes, 
aber besonderes Highlight, welches wieder viele tolle Eindrücke 
hinterlassen hat.

Vereinsnachrichten
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Heimatverein Kraichgau e.V.

Kraichgau-Bibliothek wieder geöffnet
Am Samstag, 14. Juli 2018, besteht für Interessierte und Mitglie-
der des Heimatvereins zum letzten Mal vor der Sommerpause die 
Gelegenheit, sich in der im Schloss Gochsheim untergebrachten 
Kraichgau-Bibliothek von 9.00 bis 13.00 Uhr umfassend über den 
Kraichgau, seine Geschichte, seine Kultur und seine Bewohner zu 
informieren oder die Anregungen aus Exkursionen zu vertiefen bzw. 
sich darauf vorzubereiten. Nicht zu vergessen auch unser „Bücher-
fl ohmarkt“ für heimatkundliche Literatur, die im Buchhandel meist 
bereits nicht mehr erhältlich ist.
Der erste Öffnungstermin nach der Sommerpause ist am 15. Sep-
tember.
Adresse: Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Gochs-
heim, Hauptstr. 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim. Die Öffnungstermi-
ne fi nden sich auch im Internet unter 
www.heimatverein-kraichgau.de. Dort fi nden Sie auch einen Link 
zum Verzeichnis der in der Kraichgau-Bibliothek vorhandenen Orts-
sippenbücher.

Vereinsnachrichten

Flussgelaunt am Neckar
Schiffe, Feste, Feuerwerk 
am 4. und 5. August 2018

Höhepunkte

 e musikalische und kulinarische  
Leckerbissen

 e Aktion und Spaß am und auf dem Wasser
 e Boote, Jachten und schwimmende 

Kuriositäten
 e am Samstagabend: Schiffskorso mit Musik, 

Tanz und fünf fulminanten Feuerwerken

Mit dem Schiffspendelverkehr 
bequem von Ort zu Ort, von Fest zu Fest
Kombiticket im Vorverkauf
(Pendelverkehr inkl. Teilnahme am Schiffskorso)
€ 28,- Erwachsene
€ 18,- Kinder unter 16 Jahren
Vorverkauf in den teilnehmenden Gemeinden  
ab Dez. 2017 (Kartenrückgabe nicht möglich).

Information
Kultur- und Tourist-Information Bad Wimpfen 
Tel. 07063/97200 
info@badwimpfen.org 

www.flussgelaunt.de 

Bad Wimpfen

Bad Rappenau-Heinsheim 

Gundelsheim

    Bad Friedrichshall  

Bad Wimpfen

Bad Rappenau-Heinsheim 

Gundelsheim

   Bad Friedrichshall
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Bad Rappenauer
Klassiktage

20.-22. Juli 2018

Tickets ab 19,-€ · VVK: Gäste-Information RappSoDie (T. 07264 922-391) 
Bürgerbüro im Rathaus (T. 07264 922-321) · Reservix Vorverkaufsstellen

20. Juli_Musikalische Weltreise (Eintritt frei)
20. Juli_Bläserglanz & Harfenzauber

21. Juli_Ladies Classic Quartett
22. Juli_Broadway Musical Gala

IHRE BILDER FÜR ARTIKELSTAR
 Achten Sie bitte beim Fotografieren auf die 
 richtige Einstellung (höchstmögliche Auflösung)
 Ihrer Kamera/Ihres Smartphones.

 Nehmen Sie mehrere Bilder auf 
 und wählen Sie das beste.
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Wirtschaft regional

11. Mosbacher Finanz- und Steuertag

Breites Themenspektrum behandelt
Mosbach. (pm/red). Der Alltag 
im Unternehmen wird hekti-
scher, auch im Bereich Unter-
nehmensrechnung, Finanzen 
und Steuerwesen. Der 11. Mos-
bacher Finanz- und Steuertag 
(MoFiSta) griff am 18. Juni die-
se Problematik auf: 

Rund 90 Unternehmensvertre-
ter und deren Berater diskutier-
ten zusammen mit dem Studien-
gang RSW-Betriebswirtschaftli-
che Steuerlehre, Unternehmens-
rechnung und Finanzen (BStUF) 
der Dualen Hochschule Baden-
Württemberg (DHBW) Mos-
bach und dem Institut für Wirt-
schaft und Steuer (IWS).
Prof. Dr. Ingo Zempel, Wirt-
schaftsprüfer und Geschäfts-
führer der Deutschen Prüfstel-
le für Rechnungslegung (DPR) 
in Berlin, eröffnete den Vor-
tragsreigen. In seinem Referat 
erläuterte er den rund 90 Teil-
nehmern, darunter auch Studie-
renden der DHBW Mosbach, 
die Ziele, Maßnahmen, Prü-
fungsergebnisse sowie aktuellen 
Entwicklungen im Kontext der 
DPR. Diese in der Presse auch 
als „Bilanzpolizei“ bezeichne-
te Organisation prüft seit 2005 
die Rechnungslegung von kapi-
talmarktorientierten Unterneh-
men. Ziel ist es, zur Glaubwür-
digkeit und Verlässlichkeit der 
Jahres- und Konzernabschlüs-
se solcher Unternehmen beizu-
tragen.

Umsatzsteuerbetrug und 
Verwaltungsvereinfachung
Neuerungen im Umsatzsteuer- 
und Verfahrensrecht widme-
te Rüdiger Weimann, Diplom-
Finanzwirt und anerkannter 
Umsatzsteuerexperte aus Dort-
mund, seinen Vortrag. Er stellte 
geplante europarechtliche Neu-
erungen vor, auf die sich betrof-
fene Unternehmen und deren 
Berater möglichst frühzeitig 
vorbereiten sollten. Geplant ist 
u.a. die Einführung einer „Zer-
tifizierung“ von umsatzsteuer-
pflichtigen Unternehmen, insbe-
sondere für Zwecke der Vermei-
dung des Umsatzsteuerbetrugs 
sowie der Verwaltungsverein-

fachung im innereuropäischen 
Warenverkehr. Ziel ist, die Ver-
trauenswürdigkeit der umsatz-
steuerpflichtigen Unterneh-
men aus Sicht der Finanzver-
waltung zu dokumentieren. Die 
damit notwendige Umstellung 
des Systems der Umsatzsteuer-
abrechnung im innereuropäi-
schen Warenverkehr soll vor-
aussichtlich 2022 in Kraft treten. 
Vorgeschaltet sind jedoch einige 
„Sofortmaßnahmen“, die euro-
parechtlich schon ab 2019 grei-
fen sollen und vom Referenten 
dargelegt und kritisch beleuch-
tet wurden.

Einsatz mediativer Elemente 
in der Beratung
Prof. Dr. Elke Heizmann, Steu-
erberaterin, zertifizierte Media-
torin, Leiterin des Studiengangs 
RSW-BStUF und Mitveranstal-
terin des MoFiSta zeigte auf, wie 
sich Berater durch Erweiterung 
des Dienstleistungsspektrums 
besser im Wettbewerb behaup-
ten können. In ihrem Vortrag 
„Mediation – mehr als nur ein 
neues Geschäftsfeld“ betonte 
Heizmann, dass durch Einsatz 
mediativer Elemente die Bera-
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lösung erbringen.
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an digitaler Kompetenz in die-
sem Bereich mangele. 
Trotz zahlreicher Beteiligter an 
Einstellungsverfahren ist die 
Entscheidungsbereitschaft zu 
gering ausgeprägt. Folge: Perso-
naleinstellungen dauern so lan-
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tragsreihe rückte Prof. Dr. Dr. 
Ingolf Riedel, Inhaber einer 
Führungsakademie, die Füh-
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alter in den Fokus. Anschau-

lich und unterhaltsam zeigte 
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Stefan Leukel, Wirtschaftsprüfer 
und Steuerberater, zeigten sich 
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mehr als zufrieden. Stefan Leu-
kel, der als Moderator durch den 
Tag führte, stellte fest: „Der Tag 
konnte den Teilnehmern auf-
grund der facettenreichen The-
menstellungen der Referen-
ten interessante fachliche, aber 
auch persönliche Impulse mit-
geben.“ Auch Elke Heizmann 
zeigte sich zufrieden: „Die Viel-
fältigkeit der Themenstellungen 
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rem Motto ‚überraschend viel-
fältig und gar nicht trocken‘.“

V.l.n.r.: Prof. Dr. Stefan Holzner, Rüdiger Weimann, Prof. Dr. Stefan Leukel, Prof. 
Dr. Dr. Riedel, Rektorin Prof. Dr. Gabi Jeck-Schlottmann, Reinhard Herden, Prof. 
Dr. Elke Heizmann  Foto: dhbw
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Exklusiv für Nussbaum Club-Mitglieder*:
Entdecken Sie regelmäßig unsere bunte Themenvielfalt –
diese Woche mit attraktiven Angeboten unseres PartnersGenuss

Vorteilswelt

*Die aufgeführten Sonderkonditionen unseres Nussbaum Club-Partners erhalten Sie exklusiv als Leser. Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Unser Nussbaum Club-Partner ist verantwortlichfür den
abgebildeten Inhalt, bei Fragen kontaktieren Sie diesen unter den angegebenen Kontaktdaten. ** Rabatt in Sallys Shop, ausgenommen Produkte im Sale, Bücher und Küchenmaschinen.

www.sallys-shop.de

SALLY & RAMERSHOVEN – starke Partner bei Küchenmaschinen!
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KÜCHENHELFER 10%

Rabatt**Vorteilscode:NUSSBAUM

KITCHENAID ARTISAN SET – GEMÜSE
Dieses Allround-Paket begeistert alle, die regelmäßig
Obst und Gemüse zu wunderbaren Köstlichkeiten
verarbeiten – oder es von nun an tun wollen. 2 KitchenAid

Muffinbleche gratis
beim Kauf eines Küchenmaschinen-Sets von KitchenAid.

Nur solange der Vorrat reicht.

Vorteilscode:
NUSSBAUM

beim Kauf eines Küchenmaschinen-

649,95€
komplett

998,79 €
(UVP)

Willkommen in SallysWelt
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33. Mosbacher Sommer: Lichterfest eröffnet Veranstaltungsreihe

Stadtgarten verwandelt sich für einen Abend in ein Lichtermeer

(sta/red). Am Samstag, 14. Juli 
ist es so weit: Der 33. Mosba-
cher Sommer wird durch das 
Lichterfest eröffnet. Start ist 
um 19 Uhr an der Seebühne im 
Landesgartenschaupark. 

Veranstalter des Parkfestes sind 
das Kulturamt der Stadt Mos-
bach, der Förderverein Lan-
desgartenschau Mosbach e.V. 
sowie der Jugendgemeinderat, 
auf dessen Initiative das Lich-
terfest nun schon zum 3. Mal 
wieder organisiert wird. Chris-
tian Tamme führt als Moderator 
durch den Abend. Ab Einbruch 
der Dunkelheit wird der Stadt-

garten einen Abend lang in ein 
faszinierendes Lichtermeer ver-
wandelt. Scheinwerfer in unter-
schiedlichen Farben und Höhen 
setzen Bäume und Sträucher in 
Szene. Außerdem beleuchten 
mehr als 500 Windlichter die 
Wege im Park. Als Höhepunkt 
des Abends gibt es darüber 
hinaus eine beeindruckende 
Lasershow. Der Förderverein 
LGS mit seiner Vorsitzenden 
Birgit Dallinger übernimmt 
die Kosten der gesamten Illu-
mination, des Ballonkünstlers 
und der Wegbeleuchtung und 
deren Betreuung. Dabei wird 
er von zahlreichen Sponsoren 

örtlicher Gewerbetreibender 
unterstützt. Im Mittelpunkt ste-
hen auch die Lichtermotive der 
Mosbacher Schulen. Die Schüle-
rinnen und Schüler der Müller-
Guttenbrunn-Schule, Waldstei-
ge-Grundschule, Lohrtalschule, 
Grundschule Waldstadt und der 
Wilhelm-Stern-Schule haben 
unterschiedliche Entwürfe erar-
beitet, die beim Lichterfest mit 
Tausenden von Teelichtern auf 
den Rasenflächen im histori-
schen Stadtgarten umgesetzt 
und in der Dämmerung ange-
zündet werden. Das schönste 
Motiv wird in diesem Jahr erst-
mals von einer Jury ausgewählt, 
die sich aus Mitgliedern des 
Kunstvereins, des Jugendge-
meinderats und des Förderver-
eins zusammensetzt. Alle Besu-
cher dürfen wieder schätzen, wie 
viele Kerzen insgesamt für die 
Bilder ausgelegt worden sind. 
Sowohl die Schulen als auch die 
beste Schätzerin oder der beste 
Schätzer erhalten einen Preis.

Musik
Die Band Five‘ o Odenwaldrock 
und der DJ RobOut unterhalten 
im Wechsel die Leute mit ihrer 
Musik. Für das leibliche Wohl 
haben die Organisatoren mäch-
tig aufgerüstet und für ein brei-
tes Angebot gesorgt: Burger La 
Fleur, die Wurstbraterei Schnei-

der, Michael Ortiz mit Flamm-
lachs, der Alevitische Kultur-
verein mit Salaten und medi-
terranen Speisen, die MoKa-
Ba mit Kaffee und Kuchen, der 
Jugendgemeinderat mit Melo-
ne und alkoholfreien Geträn-
ken sowie die Feuerwehr Mos-
bach, die alkoholische Getränke 
ausschenkt.

Unterhaltung
Für den Spaß der Kleinen sorgt 
der Ballonzauberer Florian 
Müller, der aus speziellen Luft-
ballons bunte Hüte, Schwer-
ter, Blumen, Tiere und aller-
hand fantasievolle Formen und 
Figuren modelliert. Besucher 
können durch Knicklichter und 
blinkende Herzen selbst Teil 
der Installation werden. Ganz 
ruhig wird es, wenn Bert Her-
genröder, Wilfried Boch, Chris-
tian Tamme und Bruno Neff 
von 19.15 bis 21.45 Uhr in den 
Bürgergärten selbst ausgewähl-
te Geschichten vorlesen.

Infos
Programmhefte für alle Ver-
anstaltungen des Mosbacher 
Sommers, aber auch separa-
te Flyer für das Lichterfest gibt 
es in der Tourist Information 
Mosbach, Tel. 06261 9188-0,  
und in den Fachgeschäften der 
Region.

Am Samstag, 14. Juli, wird das Lichterfest eröffnet.  Fotos: Stadt

Harmonie Heilbronn

Procol Harum sind seit 50 Jahren „on the road“
(pt). Im Herbst ist Procol 
Harum mit Frontman Gary 
Brooker wieder auf Tour und 
kommt am Sonntag, 21. Okto-
ber, um 20 Uhr nach Heil-
bronn in die Harmonie.

Am 21. April 2017 veröf-
fentlichte Eagle Records mit 
„Novum” das letzte Studioal-
bum von Procol Harum auf 
CD und Doppel-LP. „Novum” 
ist das mittlerweile 13. Studio-
album der Band. Der Vorgänger 
„The Well’s On Fire” erschien 
2003 und liegt damit ganze 14 
Jahre zurück. Die Veröffentli-
chung von „Novum” fällt auf 

das 50-jährige Bandjubiläum, 
welches Procol Harum außer-
dem für eine spezielle UK- und 
Europatour zum Anlass neh-
men. Bereits Anfang erschien 
vorab die Single „Sunday Mor-
ning”.

Gary Brooker
Die Songs auf „Novum“ sind 
von Lebenserfahrung und 
Weisheit geprägt und die 
Mischung von Blues, Soul, 
Prog-Rock und klassischen Ele-
menten wird gekonnt in Szene 
gesetzt. Die immer noch kraft-
volle, gewaltige und klare Stim-
me des 71-jährigen Gary Broo-

ker setzt dem Ganzen die Kro-
ne auf. Seit ihrem ersten Auf-
tritt 1967 haben sich Procol 
Harum stetig weiterentwi-
ckelt, aber Kopf der Band war 
immer Gründungsmitglied, 

Sänger, Pianist und Komponist 
Gary Brooker. Ein großer Teil 
der aktuellen Besetzung spielt 
schon seit Anfang der 90er 
zusammen. Dazu gehören der 
Bassist Matt Pegg (Jethro Tull, 
Ian Brown), Drummer Geoff 
Dunn (Jimmy Page, Dave Ste-
wart, Van Morrison), Gitarrist 
Geoff Whitehorn (Roger Chap-
man, Paul Rodgers, Roger Dalt-
rey) und Hammondorgelspieler 
Josh Phillips (Pete Townsend, 
Midge Ure). Für ihre Fans sind 
sie die echten Procol Harum.

Weitere Informationen
www.provinztour.de

Procol Harum Foto: pt
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Blühende Juwelen – Deko mit Zinnien

Im RosenzimmerEin Traumgarten in Wangen im AllgäuQuer durchs GemüseKunst und Kurskorrekturen im MaisfeldNah am WasserDas Ländle geht baden
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Rezepte, Wandern, Kräuter, Wohnen, Basteln, Wein, Museen,
Natur, Bräuche – und das alles aus dem Ländle.

Sie werden staunen!

Die neue Ausgabe
jetzt im Zeitschriftenhandel!
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Ihr Bestatter im Neckartal

Mobil 0160 90 636 075 · www.bestattungshilfe-wuscher.de

Odenwaldstr. 55 · 69412 Eberbach

Tel. 06271 80 99 550

Hauptstr. 19 · 74928 Hüffenhardt

Tel. 06268 92 84 15 jederzeit erreic
hbar!

Danksagung

Danke

sagen wir allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und
Bekannten, die mit uns Abschied
nahmen und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Jedes liebe Wort und jede Geste
der Verbundenheit waren für
uns Trost.

Mit ihrem hilfsbereiten Wesen
und ihrer Liebe für alle, um die
sie sich sorgte, bleibt sie uns in
der Familie unvergessen.

Im Namen aller Angehörigen

Heide Weber
Gerd Geiger

Lotte
Geiger
† 15. 6. 2018

Kälbertshausen,
im Juli 2018

Foto: Thinkstock/KatarzynaBialasiewicz

Foto: Thinkstock/Starflamedia

rinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten.E
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Ihr Bestatter im Neckartal

Mobil 0160 90 636 075 · www.bestattungshilfe-wuscher.de

Odenwaldstr. 55 · 69412 Eberbach

Tel. 06271 80 99 550

Hauptstr. 19 · 74928 Hüffenhardt

Tel. 06268 92 84 15 jederzeit erreic
hbar!
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VERANSTALTUNGEN

15 % auf den kompletten Einkauf
Vorteilscode: BW84zg

Biershop
Baden-Württemberg

www.biershop-bw.de
info@biershop-bw.de

Biershop Baden-Württemberg
BaWü gehört zu den führenden Bierregionen in Deutsch-
land und lebt von der Vielfalt an Brauereien (mehr als 180 im
Südwesten). Mit dem Biershop Baden-Württemberg bieten
wir allen Bierfreunden dieMöglichkeit, regionale Kreationen
bequem zu bestellen, zu probieren und zu genießen.

Den aufgeführten Rabatt erhalten Sie als Leser ausschließlich über:
www.biershop-bw.de. Einfach den Code BW84zg bei Ihrer Bestellung
eingeben. Rabattcode einmalig anwendbar und gültig bis 31.12.2018.

Ra
ba
tt

freien EintrittROCKFABRIK

Grönerstraße 25
71636 Ludwigswurg
Tel. 07141 47420
www.rockfabrik.eu

ROCKFABRIK LUDWIGSBURG
Der Rockhammer unter den Discotheken, denn
hier erlebst du einfach mehr! Dieser Gutschein be-
rechtigt eine Person zum einmaligen

Gültig bis zum 8. Dezember 2018. Keine Gültigkeit bei
Konzerten oder Sonderveranstaltungen.

in die ROCKFABRIK LUDWIGSBURG

Perlen der
Klassik

11:00 Uhr musikalis
cher

Frühsch
oppen

mit der

“FRED
ERIC RABO

LD’S

ICE CREAM
JAZZ BAND”

19:30
Uhr

JUNGE PHILH
ARMONIE

RHEIN
-NECKAR

Volksbank
Kraichgau

Deine, meine, unsere Bank

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Serenade am Gradierwerk in Bad Rappenau am Sonntag, 29. Juli 2018, ab 19:30 Uhr

Wir laden Sie herzlich zum Picknick-Konzert auf der großen Wiese beim Gradierwerk ein. Unter
dem Motto „bring your own“ können Sie Ihre Picknickkörbe zuhause beliebig füllen oder sich
vor Ort mit Speisen & Getränken versorgen. Natürlich dürfen auch eigene Campingtische und
entsprechende Deko-Artikel aufgebaut werden. Ab 22:00 Uhr werden tanzende Fontänen für
spektakuläre Wasserfiguren sorgen. Wir freuen uns auf Sie! vbkraichgau.de

Bei schlechter Witterung finden die Konzerte, allerdings ohne Picknick, im Kurhaus statt.

Foto: grki/Thinkstock

Foto: rvika/iStock/Thinkstock

Überregionale Coupons

Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vor-
zulegen, um den Vorteil in Anspruch nehmen zu können. Bei in-
dividuellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den

Verlag besteht von Seiten des Couponbesitzers kein Rechtsan-
spruch auf Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner. Sie
können alle Partner in der Vorteilswelt auf kaufinBW einsehen.

Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!
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5 € Rabatt auf ein gebuchtes
Paintball-Paket

Poli´s Paintball Place

Talwiesen 8
75378 Bad Liebenzell

www.polarion-paint-
ball.de/reservierung

Poli‘s Paintball Place
In den Sommermonaten April-September verwan-
delt sich das Eisstadion Polarion ab sofort in „Poli`s
Paintball Place“.

Nur der Coupon-/Card-Besitzer erhält den Vorteil. Die Kom-
bination mit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht
möglich. Gültig vom 20.04.2018 - 15.09.2018

3 Stunden genießen
– nur 1,5 Stunden bezahlenTHERMEN & BADEWELT

SINSHEIM

Badewelt 1
74889 Sinsheim
Tel. 07261/4028-0

THERMEN& BADEWELT SINSHEIM
Gültig für Palmenparadies oderVitaltherme& Sauna

Immer nur dienstags gültig (außerhalb der Feiertage in Baden-Württem-
berg). Bei Vorlage dieses Coupons erhält der Couponbesitzer den ange-
gebenen Vorteil. Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachläs-
sen kombinierbar und kann pro Tag nur einmal in Anspruch genommen
werden. Der Coupon kann bis zum 31.12.2018 eingelöst werden.

10% auf den regulären Kurspreis.
Bildhauerschule
Diedenhofen

In der Steige 6
72654 Neckartenzlingen
Tel. 07127 1453326

Bildhauerschule Diedenhofen
Die private Bildhauerschule bietet Ihnen ver-
schiedenste Bildhauer-Kurse und Workshops für
Erwachsene und Kinder an.

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie den angegebenen Vorteil. Die
Kombination mit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht möglich.
Pro Person kann lediglich ein Coupon bei diesem Partner eingesetzt
werden. Termine müssen telefonisch vereinbart werden.

Der Eintritt und eine
Besichtung sind kostenlos.

Polizeimuseum
Dettenhausen

Störrenstr. 8
72135 Dettenhausen
Tel. 07157 535220

PolizeimuseumDettenhausen
Polizeihistorische Uniformen und Kopfbedeckungen
ausdrei JahrhundertenundausallerWelt.Viele histo-
rische Dokumente, Fotos und Unterlagen.

Bei Vorlage dieses Coupons erhält die gesamte Gruppe den angegebe-
nen Vorteil. Die Kombination mit anderen Rabatten oder Nachlässen ist
nicht möglich. Pro Gruppe kann lediglich ein Coupon bei diesem Part-
ner eingesetzt werden. Terminvereinbarung notwendig.

10€ auf Ihre Buchung vonmindestens 2 Tickets*
Online-Code: Nussbaum-DinnerSpecialTheater

auf Tour GmbH

Hilpertstraße 35
64295 Darmstadt
www.dinnerkrimi.de

DinnerKrimi
Lassen Sie sich mit einem ausgesuchten 4-Gänge-
Menü verwöhnen, während Sie Teil einer spannen-
den Verbrecherjagd werden.

*Nur über www.dinnerkrimi.de.
Nach Verfügbarkeit, ab einer Bestellung von mindestens 2 Tickets. Gilt
nicht für Gutscheine oder die DinnerKrimi-Box. Keine Abholung in der
Spielstätte, keine nachträgliche Einlösung, Doppelrabattiertung oder
Veräußerung. Kein Umtausch oder Rückgabe.

20% auf jedesWeinseminarWeinspiegel

Marktplatz 6
76337Waldbronn
www.der-weinspiegel.de

Sie suchen großartigeWeine ...
... dann sind Sie bei uns genau richtig! Bei uns dreht
sich fast alles um das, was wir lieben - denWein!

Bei Vorlage dieses Coupons erhält die gesamte Gruppe den
angegebenen Vorteil. Termine müssen im Vorfeld telefo-
nisch unter 07243 3430606 vereinbart werden.

1 Softgetränk nachWahl
bei Buchung von „Jack the Ripper“Escape Rooms

Mannheim

Tel. 0621 43852951
www.escaperooms-
mannheim.de

Escape RoomsMannheim
Herzlich willkommen in einer der größten Motto-
und Themenauswahl realer Fluchtspiele!

Bei Vorlage dieses Coupons erhält die gesamte Gruppe den
Vorteil. Die Kombinationmit anderen Rabatten undNachlässen ist nicht
möglich. Pro Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen
werden. Termine müssen vereinbart werden.

10,00€p. P. auf der Tribüne statt 26,00€
15,00€p. P. in der Loge statt 34,00€ (bzw. 32,00€)Charles Knie GmbH

Braunschweiger Str. 2
37574 Einbeck
www.zirkus-charles-
knie.de

Zirkus Charles Knie
Bei Vorlage der Vorteilscard bzw. des Coupons
erhalten Sie folgende Ermäßigungen:

Pro Vorteilscard bzw. Coupon können max. 4 Tickets gekauft werden.
Der Rabatt wird nur an der Zirkuskasse gewährt. Der Vorteil ist nicht mit
anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar. Veranstaltungstermi-
ne finden Sie unter www.zirkus-charles-knie.de

10% auf Büromöbel*feco-feederle GmbH

Am Storrenacker 22
76139 Karlsruhe
Tel. 0721 6289-300

feco-feederle. Die Büroräume.
Wir realisieren anspruchsvolle Projekte mit
markenstarken Büroeinrichtungen.

*mit Ausnahme der Klassiker von vitra

Die Kombinationmit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht
möglich. Die gesamte Gruppe erhält den Vorteil.
Der Coupon ist gültig bis 31.12.2018.

5% Rabatt auf den
Kurspreis

GOLFPARK
GÖPPINGEN

Fraunhoferstr. 2
73037 Göppingen
Tel. 07161 964140
www.golf-gp.de

GOLFPARK GÖPPINGEN
- Golfkurs - 10 Stunden Unterricht
- Golfschläger (neu und geschenkt)
- 2-Monate-Schnupper-Mitgliedschaft
- unbegrenzte Nutzung der Übungseinrichtung
für nur 399 €

Die Kombinationmit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nichtmöglich.
Der Vorteil kann bis zum 31.8.2018 eingelöst werden

3 € Ermäßigung auf
den Tages-Pass

Erlebnispark
Tripsdrill

74389 Cleebronn
Tel. 07135 9999
www.tripsdrill.de

Erlebnispark Tripsdrill
Der Erlebnispark Tripsdrill bietet mit über 100
originellen Attraktionen grenzenlosen Spaß für
die ganze Familie.

Bei Abgabe dieses Coupons an der Kasse am Haupteingang des
Erlebnisparks erhält eine Person den angegebenen Vorteil.
Die Kombination mit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht
möglich. Der Coupon kann bis zum 29.7.2018 eingelöst werden.

15 € Simulationsflüge Boeing 737
und Cessna 172simINN

Der Flugsimulator

Liesel-Bach-Straße 10
71034 Böblingen
Tel. 07031 205 3322
cockpit@siminn.de

simINN Flugsimulator
Nehmen Sie Platz in den Pilotensesseln eines originalen
Boeing B737-Cockpits und eines Cessna 172 Full Motion
Simulators. Dann heißt es: Ready for Take-Off!

Pro Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden.
Termine müssen telefonisch vereinbart werden. Die Kombination mit
anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht möglich. Die gesamte
Gruppe erhält den Vorteil je Ticket/Angebot. Gültig bis 31.12.2019

Ra
ba
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Wanderführer für 1,99 €Naturpark Schwarz-
waldMitte/Nord e.V.
Im Haus des Gastes
Hauptstraße 94
77830 Bühlertal
Tel. 07223 957715-0

Naturpark SchwarzwaldMitte/Nord e.V.
Entdecken Sie einen der größten Naturparke Deutschlands.
Die einzigartige Natur- und Kulturlandschaft im mittleren
und nördlichen Schwarzwald bietet Ihnen eine Fülle an Ak-
tivitäten und Genussmomenten.

Der Preis von 1,99 Euro bezieht sich nur auf unsere„NaTouren-Bände I-VI“.
Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.
Pro Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommenwerden. Den
Vorteil erhält die gesamte Gruppe. Gültig bis 31.12.2019

1 Glas naturfrische Instant-Gemüse-
brühe mit Natursalz im Wert
von 7,95 €*LiveYour Food

Hausener Str. 1/3
71263WdSt-Merklingen

Hofstätte 17
75233Tiefenbronn-Lehn.

LiveYour Food - Beate Gaschler
Iss Dich fit - mit Genuss! www.liveyourfood.de

* ab einem Einkaufswert von 30 €. Coupon bei nebenstehenden Ad-
ressen einlösbar oder im Online-Shop. Im Kommentarfeld „Nuss-
baum795“ eingeben. Die Kombinationmit anderen Rabatten oder
Nachlässen ist nicht möglich. Pro Tag/Person kann der Vorteil nur
einmal in Anspruch genommenwerden. Gültig bis zum 31.12.2018
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S C H L A F E N

In einem Bett von uns
schlafen Sie gesund.
Und Geschmackvoll!

www.moebel-hofmann.de
Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Durch den Stich einer Zecke 
können bis zu 50 verschiedene 
Krankheitserreger übertragen 
werden. Am bekanntesten 
sind FSME und Borreliose. 
Speziell bei FSME treten im 
schlimmsten Fall Gehirn- und 
Hirnhautentzündungen und 
Entzündungen des  zentralen 
Nervensystems auf, in  deren 
Verlauf es zu  schweren 
 Bewusstseinsstörungen und 
Lähmungen kommen kann. 
Gefährdet sind vor allem 
Menschen, die sich viel im 
Freien au� alten.

Zeckenprognose
Nach Ansicht von  Experten 
wird 2018 ein ausges-
prochenes Zeckenjahr. 

 Katharina Brugger vom 
 Institut für Ö� entliches 
 Veterinärwesen an der 
 Vetmeduni Vienna etwa 
 erwartet doppelt so viele 
Zecken-Nymphen wie 2017. 
Daraus ergebe sich dann auch 
eine Zunahme an adulten, also 
erwachsenen Zecken. Mehr 
Zecken bedeutet zugleich, 
dass es vermutlich auch mehr 
Zecken mit dem FSME-Virus 
geben wird.

Impfrate zu gering - so kann 
man sich schützen
Der beste Schutz gegen FSME 
ist eine Impfung, wie vom 
Robert-Koch-Institut (RKI) 
empfohlen. Die „Erfolgs- 
quote“ liegt nach Angaben 

von Dr. med. Gerhard  Dobler 
vom Münchner Institut für 
Mikrobiologie bei 98 %. Aller-
dings bewegt sich die Impfrate 
seit Jahren auf einem konstant 
niedrigen Niveau, in Baden-
Württemberg bei 15 bis 20 %. 

Eine Impfung ist also sehr 
anzuraten, darüber hinaus 
emp� ehlt Dobler, beim Auf-
enthalt in der Natur  lange, 
hautbedeckende Kleidung 
und geschlossenes Schuhwerk 
zu tragen. Socken sollten über 
die Hose gezogen werden, um 
es den Zecken schwerer zu 
machen, an den Beinen hoch 
zu krabbeln.

Nach Aufenthalt in der 
Natur sofort absuchen
Wer zusätzlich vorbeugen 
möchte, könne Kleidung 
und Haut mit speziellen 
 insektenabweisenden Mit-
teln, sogenannten Repellents, 
 einsprühen. 

Dermatologisch getestete und 
hautverträgliche Pumpsprays 
aus der Apotheke sind sowohl 
für Erwachsene als auch für 
 Kinder  geeignet. Der enthal-
tene Wirksto�  DEET schützt 
bis zu fünf Stunden gegen 
Zecken. Nach dem Aufenthalt 
in der Natur oder im Garten 
sollte man den Körper nach 
Zecken  absuchen und diese 
so schnell wie  möglich entfer-
nen. Dies sollte am besten mit 
einer Zeckenkarte erfolgen. 
(djd/red)

Experten warnen vor steigender
Zeckengefahr

Foto: Risto0/iStock/Thinkstock
Der menschliche Körper be-
steht je nach Alter und Ge-
schlecht aus durchschnittlich 
50 bis 80 % Wasser. Ohne 
Nahrung können wir bis zu 
zwei Monate überleben, ohne 
Flüssigkeit nur wenige Tage. 
Die Deutsche Gesellscha�  für 
Ernährung DGE emp� ehlt Er-
wachsenen täglich mindestens 

1,5 Liter zu trinken. Vor allem 
in der warmen Jahreszeit und 
beim Sport kann der Bedarf 
auf drei Liter oder mehr an-
steigen. Ob man genügend 
trinkt, zeigt der Urin. Er sollte 
hell sein und neutral riechen. 
Auch eine trockene Haut und 
spröde Lippen weisen auf ein 
Flüssigkeitsde� zit hin. (djd)

Wie viel Flüssigkeit braucht der Körper?

FloatFitness und FloatYoga 
bieten frische Trainingsinspi-
ration auf dem Wasser. Als Un-
tergrund dient die sogenannte 
Aquabase. Die Herausforde-
rung: Sie bewegt sich auf dem 
Wasser. Für Stabilität auf der 
auf dem Wasser schwimmen-
den Matte sorgt das Anspan-
nen der Tiefenmuskulatur, 
trainiert werden außerdem 
Balance und Koordination. 
FloatFitness bringt den Trend 
Functional Training auf ein 
neues Level: Bei Liegestütze 
und Crunches, Squats und 
Burpees heißt es für 30 Minu-
ten auspowern, krä� igen und 
den gesamten Körper einset-
zen. Die wacklige Herausfor-
derung gibt als Gruppenerleb-
nis mit hohem Spaßfaktor den 
Extrakick Trainingsmotivati-
on. Etwas ruhiger, aber auch 
wackelig geht es bei FloatYo-
ga zu, bei dem vor allem das 
Gleichgewicht gefragt ist: Das 
Training auf dem Wasser sorgt 
für ein intensives Erlebnis und 
ein tolles Körpergefühl – so 
 kommen Körper, Geist und 
Seele in Einklang.

Ein ganz neues 
Fitnesserlebnis
„Für alle AquaFit-Fans, die 
eine neue Herausforderung 
oder Abwechslung suchen 
und nicht auf ihr Lieblings-
element Wasser verzichten 
wollen, ist FloatFitness ge-
nau das Richtige“, sagt Nati-
onal Group Fitness Manager 
 Veronika Pfe� er. „Die auf dem 
Wasser schwimmende Aqua-
base macht das Training an-
spruchsvoll – Gleichgewicht 
zu halten fordert nicht nur die 
Konzentration, sondern trai-
niert auch die tiefen, gelenks-
nahen Muskeln. Der ein oder 
andere landet auch mal im 
Wasser, was eine angenehme 
Abkühlung vom intensiven 
Training bietet. Außerdem ist 
es spannend, immer wieder 
neue Muskeln am eigenen 
Körper zu entdecken, die für 
die Stabilität bei den verschie-
denen Übungen zum Einsatz 
kommen. Aber Vorsicht: Eini-
ge dieser Muskeln melden sich 
erst am nächsten Tag – mit 
einem ordentlichen Muskel-
kater!“ (Fitness First/red)

Squats und Sonnengruß auf dem Wasser
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STELLENANGEBOTE

Jetzt bewerben!
Sind Sie zuverlässig, engagiert,
mindestens 13 Jahre alt und haben
Lust auf eine interessante und
abwechslungsreiche Tätigkeit?

Im Auftrag von betreuen wir für ca. 370 Orte die Zustellung der Amts- und Mitteilungsblätter.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte unter:
07033 6924-260 laura.mutschler@gsvertrieb.de

zur Übernahme vonUrlaubs- und Krankheitsvertretungen
oder evtl. eines festen Bezirks.

Wir suchen immer wieder eine/n

Zusteller/in (ab 13 Jahren)
für das Amtsblatt Hüffenhardt

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263Weil der Stadt
Telefon 07033 6924-0 www.gsvertrieb.de

Verteilung: Donnerstag

Staatlich anerkannt · Beginn: Oktober + April · Fördermöglichkeiten
Infoveranstaltungen: 19.07. + 13.09. - 15 Uhr
Berufliche Neuorientierung gewünscht? Möchten Sie Ihren bisherigen
Beruf mit sozialer Tätigkeit verbinden? Bei uns erwarten Sie:
• qualifizierte und engagierte Lehrkräfte • engmaschig betreute Praktika
• ein Unterrichtsangebot über den Lehrplan hinaus • besondere Schwerpunkte:
Psychologie, Pädagogik, Werktechniken in hauseigenen Werkstätten u.v.m.
F+U Rhein-Main-Neckar gGmbH, Berufsfachschule für Arbeitserziehung
Kurfürsten-Anlage 64-68, 69115 Heidelberg, fsae@fuu.de

Tel. 06221 7050-4114 www.fachschulzentrum.de
FSZ_19-06-2018_Änderungen vorbehalten

Traumberuf für den zweiten Einstieg
Ausbildung in Vollzeit zum/zur
Arbeitserzieher/in

Foto: Thinkstock/4774344sean

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote
unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!

STELLENANGEBOTE
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Auch ein weiter Weg lohnt sich! Es gibt viel mehr als 3 gute Gründe:

Neudenau

Preiswerteste Ford Werkstatt im Landkreis Heilbronn/Mosbach
Fahrkostenzuschuss/Benzingutschein*
Gratis Komfort-Wäsche*

Autohaus Lott e.K.
Auweg 1 · 74861 Neudenau

Telefon: 0 62 64 - 92 300
E-Mail: info@autohaus-lott.de · autohaus-lott.de

*Gutschein Gesamtwert:
21,90 € ab einen Auftrag
von 200 € /gültig für
Kunden aus dem Neckar-
Odenwald Kreis /gültig 2018

Geht das Laden von Elektro-
autos bald so schnell vonstat-
ten wie das Tanken bei Ver-
brennern? Ein kalifornischer 
Autobauer nährt diese Ho� -
nung und spricht von einem 
Durchbruch bei der Batterie-
Technologie: Festkörper- 
Batterien mit deutlich höherer 
Energiedichte als herkömm-
liche Lithium-Ionen-Batterien 
sollen laut eines Berichts der 
Automobilwoche die Lösung 
sein.

Die Technologie ermöglicht 
Reichweiten von über 800 
Kilometer und eine Ladezeit 
von weniger als einer  Minute. 
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Grenzenlos sichere Urlaubsfahrt
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JETZT AB 249,00 EUR
IM MONAT LEASEN.*

GANZ GROSSER
NETZWERKER.

MINI COOPER CLUBMAN
Neuwagen, 100 kW (136 PS), Moonwalk Grey met., Stoff Firework
Carbon Black, Connected Navigation Plus, Connectivity Paket, u.v.m.

LEASINGBEISPIEL VON DER BMW BANK GMBH:
MINI COOPER CLUBMAN
MINI RELAX

36 monatliche Gesamtleasingraten à: 249,00 EUR*

Anschaffungspreis: 24.812,00 EUR
Leasingsonderzahlung: 1.737,86 EUR
Laufleistung p.a.: 10.000 km
Laufzeit: 36 Monate
Sollzinssatz p.a.*: 4,68 %
Effektiver Jahreszins: 4,78 %
Gesamtbetrag: 10.701,50 EUR

Kraftstoffverbrauch: kombiniert: 5,8 l/100 km, innerorts: 7,1 l/100 km,
außerorts: 5,0 l/100 km, CO

2
-Emission kombiniert: 131 g/km,

Energieeffizienzklasse B. Zzgl. Zulassung und Transport i.H.v. 860,00 EUR.

Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Heidemannstr. 164,
80939 München; alle Preise inkl. 19 % MwSt.; Stand 07/2018. Ist der Leasingnehmer Ver
braucher,be steht nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den
Leasingbedingungen besteht die Verpflich tung, für das Fahrzeug eine Vollkas ko ver siche­
rung abzuschließen. Fahrzeug ausgestattet mit Schaltgetriebe. Druckfehler und Irrtümer
vorbehalten. * gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit

Jetzt zu attraktiven Konditionen den MINI Clubman mit MINI Connected
erleben: Mit Echtzeit­Verkehrsinfos finden Sie immer den schnellsten Weg
durch die Stadt - und genießen unterwegs mit dem harman/kardon Sound-
sytem Ihre Lieblings-Playlists.

Wir vermitteln Finanzierungsverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH,
Heidemannstr. 164, 80939 München.

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel.: 06221/7366­110, Herr Bienert
www.mini-krauth.de

DER MINI COOPER CLUBMAN.
MIT MINI CONNECTED PAKET.

Unsere weiteren Standorte:
Meckesheim,Walldorf, und
Mosbach.iPhone Apps kostenlos erhältlich

MINI Service Standorte:
Hockenheim, Sinsheim.

Ist jemand nicht schwindel-
frei, wird allgemein von Hö-
henangst, der Akrophobie, 
gesprochen. Motorradfahrer 
kommen eher in ungemütli-
che Situationen, weil auf zwei 
Rädern ohnehin schon Insta-
bilität ausgeglichen werden 
muss. Damit er sein Gleich-
gewicht halten kann, muss 
der Mensch sich an festen 
Punkten orientieren. Um die-
se scharf sehen zu können, 
schwankt er dabei leicht den 
Kopf. Fallen die festen Ori-
entierungspunkte plötzlich 
weg, nimmt die Schwankung 
automatisch zu. Unsicherheit 
und Angst kommen auf. Man 
spricht vom Höhenschwindel. 

Umsichtige Streckenplanung
Abhilfe scha� en können Ent-
spannungstechniken: Bewährt 
hat sich auch die Palmthe-
rapie, bei der, ähnlich der 
Akupressur, Re� expunkte 
der Hand stimuliert werden. 
Tabu sind Beruhigungsmittel, 
da diese zur Beeinträchtigung 
des Reaktionsvermögens füh-
ren. Vermeiden lassen sich 
kritische Situationen bereits 
bei der Streckenplanung. Küs-
tenstrecken sollten mit dem 
Berg auf der rechten Seite be-
fahren werden. So läu�  man 
nicht Gefahr, an Engstellen 
zwischen Abgrund und ent-
gegenkommenden Verkehr 
zu geraten. Inseln wie Korsika 
sollten im Uhrzeigersinn um-
rundet werden. Veranstalter 
von Motorradreisen kennen 
das Problem, auch wenn sie 

nur selten damit konfrontiert 
werden.

Ausfahrten in der Gruppe
In vielen Tourenbeschreibun-
gen wird darauf hingewiesen, 
ob die anvisierten Strecken 
zu Überforderung führen 
können. Damit sind Berge 
und Pässe jedoch nicht von 
vornherein tabu. Zudem wird 
bei diesen Ausfahrten in der 
Gruppe gefahren – was einen 
gewissen Schutz gibt. So kann 
sich der, dem es mulmig wird, 
am vertrauten Bild des Vor-
ausfahrenden orientieren. Es 
versteht sich von selbst, dass 
dieser auch von dem Problem 
unterrichtet wird. Jedoch soll-
te man sich nicht dazu verlei-
ten lassen, die Augen auf das 
Rücklicht des Vordermannes 
zu � xieren. Den Blick sollte 
man immer auf den am wei-
testen einsehbaren Punkt der 
Straße richten, da man auto-
matisch dorthin fährt, wohin 
man sieht. Wichtig ist also, den 
Blick nicht in die Tiefe ziehen 
zu lassen. Abrupte Kop� e-
wegungen sollten vermieden 
werden. Bei au� ommender 
Unsicherheit sollte schon vor 
dem Gefahrenpunkt eine Pau-
se mit Entspannungsübungen 
eingelegt werden.

Wer den mentalen Stolper-
stein hinter sich lassen will, 
dem sei empfohlen, sich 
langsam, aber kontinuierlich 
heranzutasten. Mit stetiger 
Übung verliert sich die Angst. 
(ACE Auto Club Europa/red)

Motorradfahren und Höhenangst

Foto: Merpics/iStock/Thinkstock
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Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

BENDERRALF HOLZBAU

Wir lösen das. Für Sie!

74924 Neckarbischofsheim
Tel. 07263 60524-0
www.holzbau-bender.de

Holzbau
Bedachung
Sanierung
Planung
Sachverständiger

BENDERRALF

Heinz Kieser
Meisterbetrieb
Am Wasserturm 8 74936 Siegelsbach
Tel. 07264 4694 Mobil 0173 3044174

ø sanitärtechnik ø Badsanierung
ø Blechnerei ø solaranlagen
ø Heizungsbau øWärmepumpen
ø Kundendienst ø Heizungswartungen

Seit über 2
0 Jahren

ASB Seniorenzentrum
Kapplersgärten 2

74924 Neckarbischofsheim

Madeleine Hoffmann
Tel. 07263/60 49 0

m.hoffmann@asb-heilbronn.de
www.asb-heilbronn.de

Wir helfen
hier und jetzt

„WIR SIND
FÜR SIE DA!“

· Kurzzeitpflege und Dauerpflege
· Einzelzimmer ohne Aufpreis
· Professionelle Pflege und

Betreuung
· Familiäre Atmosphäre

Arbeiter-Samariter-Bund
Baden-Württemberg e.V.
Region Heilbronn-Franken

ASB Seniorenzentrum

Wir nehmen auf:

Tag und Nacht,

7 Tage die Woche!

Dieter Rehn Raumausstattung, Großgartacher Str. 202,
74080 Heilbronn-Böckingen, Tel. 07131 485848
www.rehn-und-sohn.de – info@rehn-und-sohn.de

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.

gewerblich oder privat
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen.
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Landwirtschaftliches Hauptfest

CannstatterWasen

www.lwh-stuttgart.de
Bitte bestellen Sie Ihr Ticket mit dem Vorteilscode „Nussbaum“ online über easyticket.de/nussbaum, telefonisch unter
0711-2 555 555 oder in allen ETS-Vorverkaufsstellen. Veranstaltung vom 29.09. – 07.10.2018

Zum 100. Mal findet dieses Jahr das Landwirtschaftliche Hauptfest vom 29.09. – 07.10.2018
auf dem Cannstatter Wasen in Stuttgart statt. Mit mehr als 600 Ausstellern dreht sich auf
Süddeutschlands größter Fachausstellung für Land-, Forst- und Ernährungswirtschaft alles
um Tiere, Technik, Natur und Ernährung. Kommen Sie vorbei!

Ihr Vorteilscode:
Nussbaum2€ Rabatt auf die

Eintrittskarte

Landwirtschaftliches Hauptfest

Aktionszeitraum:

01.07.2018 - 31.07.201
8
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Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit
erfüllt, können jedoch
leider nicht immer
berücksichtigt werden.
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